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Öffnungszeiten - 
Parteienverkehr

Mo bis Fr: 08:00 bis 12:00 Uhr
Di zusätzlich: 16:00 bis 18:00 Uhr

Wir ersuchen um Einhaltung dieser 
Zeiten! 

Sprechstunden des 
Bürgermeisters

Dienstag: �7:00 bis �8:00 Uhr
Freitag : 08:00 bis 09:00 Uhr

Bei Verhinderung des Bürgermeisters 
übernimmt der Vizebürgermeister nach 
Möglichkeit die Sprechstunde.

Keine Sprechstunde im August!
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Der falsche Kaiser
EINE OPERETTENNOVITÄT
Freiluftau�ührungen vor dem

Schloss Wilfersdorf

1.- 9. Juli 2022

Die genauen Vorstellungstermine erfahren Sie unterwww.schlossfestival.at

Beginn 20.30 Uhr
Die genauen Vorstellungstermine erfahren Sie unter www.schlossfestival.at

Eine Wanderbühne auf Rädern 
für Junge und die Anderen

Sa. 2. Juli 17:00 Uhr
So. 3. Juli 11:00 Uhr
                   17:00 Uhr

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at
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Endlich ist wieder eine ge-
wisse Normalität betreffend 
Covid-19 zurückgekehrt, 
es finden wieder die di-
versesten Veranstaltungen 
statt. 

Die Vereine, Organisationen 
usw. müssen nach zweijäh-
riger Pause erst wieder in 
den Ablaufmodus für Ver-
anstaltungen jeglicher Art 
kommen. 
DANKE den vielen freiwil-
ligen, ehrenamtlichen Hel-
fern, die wieder mithelfen, 
um die Festivitäten durch-
führen zu können.

Der Musikverein, die Feuer-
wehren etc. konnten in den 
vergangenen Jahren teil-
weise keine oder nur einge-
schränkt ihrer Proben- und 

Übungstätigkeit nachkom-
men. Wettbewerbe konnten 
nicht durchgeführt werden.
Wir freuen uns alle wieder 
auf die vielen kulturellen 
und sportlichen Aktivitäten, 
sowie auf ein gemütliches 
Beisammensein bei einem 
der zahlreichen Feste.

Anfang Juli wird das Schloss-
festival mit der Operette 
„Der falsche Kaiser“ nach  
zwei Jahren pandemiebe-
dingter Pause wieder seine 
Pforten öffnen. 
Die Veranstaltung wird vom 
Verein „Kulturkooperation 
Schlossfestival Wilfersdorf“ 
organisiert. 
Viele fleißige Hände sind 
notwendig, um eine der-
artige Veranstaltung, im 
wahrsten Sinn des Wortes, 

über die Bühne gehen 
zu lassen. 
Ich lade Sie, geschätzte 
G e m e i n d e b ü r g e r , 
ein, besuchen sie das 
Schlossfestival 2022 
und verbringen sie 
einen wunderschö-
nen Operettenabend 
in Wilfersdorf, und 
für alle jene, die mit-
arbeiten möchten, 
bitte informieren Sie 
sich bei den Vereins-
mitgliedern, um unseren 
kulturellen Höhepunkt im 
Jahresverlauf erfolgreich zu 
gestalten – DANKE !
DANKE dem künstlerischen 
Leiter – Gregor Sommer – 
sowie dem gesamten Team 
des Schlossfestival Wilfers-
dorf für den Einsatz bei den 
umfangreichen Vorberei-
tungsarbeiten im Zusam-
menhang mit dem Schloss-
festival.

Die Gemeinde ist intensiv 
mit den Infrastrukturthe-
men befasst. 
Diese sind: Planung der 
Mischüberlaufbecken in 
Wilfersdorf und Bullendorf 
– dies sind behördliche 
Auflagen und sehr kosten-
intensiv. Weiters intensive 
Planungsgespräche mit der 
Strassenbauabteilung be-
treffend Ortsdurchfahrt Bul-
lendorf und der damit ver-
bundenen Erneuerung von 
Wasserleitung usw.
Der Bau des Retentionsbe-
ckens in der Ried „Kirchber-
gen“ soll fertiggestellt wer-
den (Verbesserungen nach 
dem Starkregenereignis 
vom Mai sollen umgesetzt 
werden). 
Das Auffangbecken 
„Neustiftgasse“ wird nach 
Freigabe der Fördermittel 
durch das Land umgesetzt.
Die hohe Inflation und die 
damit verbundenen Preisan-
passungen treffen auch die 
Gemeinde bei sämtlichen 

Projekten – wo vieles in kur-
zer Zeit enormen Preisstei-
gerungen unterworfen ist.

Ein herzliches DANKE al-
len, die bei der Blumen-
schmuckaktion der Ge-
meinde wieder tatkräftig 
mitgeholfen haben. Viele 
Grünflächen werden auch 
durch die Anrainer vor den 
eigenen Häusern und darü-
ber hinaus gepflegt, dafür 
ein aufrichtiges DANKE. 

DANKE auch all jenen, die 
sich bei der Frühjahrsrei-
nigung unserer Dörfer und 
Flure immer wieder tatkräf-
tig beteiligen. Ich ersuche 
Euch, geschätzte Gemein-
debürger, weiterhin die 
Flächen vor und um die ei-
genen Grundstücke zu pfle-
gen, um für uns alle eine 
lebenswerte Gemeinde zu 
erhalten.

Geschätzte Gemeindebür-
ger, ich wünsche Euch allen 
einen schönen Sommer, 
erholsame Ferien und den 
Landwirten eine gute Ernte. 

Nochmals ein aufrichtiges 
Dankeschön und bleibt ge-
sund!

Euer Bürgermeister

Josef Tatzber

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 29. März 2022

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 28. April 2022

Erweiterung der Ferienbetreuung in der Volksschule auf  
fünf Wochen
Zur Abklärung des Bedarfes in der Volksschule wurde bei den 
betroffenen Eltern eine Umfrage bezüglich einer eventuellen 
Angleichung der Betreuungszeiten bei der Ferienbetreuung 
durchgeführt. Dieser Vorschlag wurde positiv angenommen 
und daher auch beschlossen, den Betreuungszeitraum auf 
die ersten drei Ferienwochen und die 7. und 8. Ferienwoche 
auszuweiten. Der Beschluss zur annähernden Gleichstellung 
des Betreuungsangebotes bringt für Eltern, die ein Kind im 
Kindergarten und eines in der Volksschule haben, den Vor-
teil einer flexibleren Kinderbetreuung und Urlaubsplanung.

Auftragsvergabe für Asphaltierung Aufschließungsstraße 
„Hubertusgasse-Ost“
Da in der neuen Siedlung nun fast alle Neubauten errichtet 
und die meisten Schwertransporte abgeschlossen sind, soll 
nun zumindest das südliche Teilstück der Aufschließungs-
straße mit einer Fläche von ca. 600 m² asphaltiert werden. 
Der Umfang erstreckt sich über die Vor-, Abtrags- und Erd-
arbeiten, die Niveauangleichung der Schächte und Abde-
ckungen sowie über den Unterbau und die bituminösen 
Trag- und Deckschichten von der verlängerten Hubertusgas-
se bis zum Anschluss an den Güterweg. Entsprechend den 
eingelangten Angeboten wurde der Auftrag im Umfang von 
rund € 42.200,00 an den Billigstbieter (Pittel+Brausewetter) 
vergeben.

Auftragsvergabe für Asphaltierungsarbeiten bei der Hu-
bertuskapelle
Von der Einmündung der neuen Aufschließungsstraße Hu-
bertusgasse bis zum Grundstück Nr. 826 (Brunnengasse 8) 
wird zum Schutz gegen Niederschlagswasser auf eine Länge 
von ca. 25 m ein Hochbord-Pflastersaum errichtet. Zum Lü-
ckenschluss bei den Asphaltflächen werden die fehlenden 
Randbereiche ergänzt. Diese Arbeiten mit einem Auftrags-
wert von rund € 10.000,00 wurden als Zusatzauftrag ebenso 
an die Fa. Pittel+Brausewetter vergeben.

Beschlüsse zur Erneuerung der Ortsdurchfahrt Bullendorf 
„Lundenburgerstraße“
Im Zusammenhang mit der Erneuerung der Fahrbahn müs-
sen auch sämtliche Versorgungsleitungen der Infrastruktur 
instand gesetzt bzw. erneuert werden: Die Wasser-Haupt-
leitungen werden auf beiden Straßenseiten komplett erneu-
ert. Die Kanalisationsanlagen werden punktuell saniert und 
dort wo möglich, Niederschlagswässer vom Mischwasser 
entkoppelt. Bei der Ortsbeleuchtung wird es durch Neusitu-
ierungen zu Lageänderungen kommen. Ebenso bei den Bus-
Haltestellen und diversen Grundstückszufahrten. Auch die 
Gehsteige und Nebenanlagen werden neu angelegt. In die-
sem Zusammenhang wurde auch eine aktuelle Vermessung 
des Naturstandes durchgeführt. Für all diese Änderungen 
wurden entsprechende Grundsatzbeschlüsse gefasst.

Auftragserteilung für Ergänzungen bei der Straßenbe-
leuchtung:
Für den Um- und Ausbau der Ortsbeleuchtungen in der An-
gergasse und Lagerhausstraße wurde der Ankauf von sechs 
Lichtmasten samt Auslegern und vier LED-Lampenköpfen 
mit Nachtabsenkungsautomatik erforderlich.
Der Auftrag für das benötigte Material sowie für die erfor-
derlichen Arbeitsleistungen wurde an die Fa. Bschliehsmai-
er vergeben.

Auftragserteilung für Planungsarbeiten bei der Mischwas-
serbehandlung Bullendorf
Entsprechend dem Realisierungsplan für die vorgeschrie-
benen Mischwasser-Entlastungsbauwerke wird als nächstes 
Projekt das Mischwasser-Überlaufbecken in Bullendorf mit 
einem Fassungsvolumen von ca. 200 m³ in Angriff genom-
men. Mit den erforderlichen Ziviltechnikerleistungen für 
Projektvorbereitung, Grundlagenanalyse, Entwurfsplanung, 
Förderungsabwicklung, Planungskoordination, Ausschrei-
bung, Angebotsprüfung, Örtliche Bauaufsicht, wasserrecht-
liches Kollaudierungsoperat, Ausarbeitung der Endabrech-
nungsunterlagen wurde das ZT-Büro I.U.P. beauftragt.

Beitritt der Gemeinde zur Österr. Vereinigung für das Gas- 
u. Wasserfach (ÖVGW)
Für fachspezifische Informationen aber vor allem auch für 
die Ausbildung der Mitarbeiter ist der Besuch von Fach-
kursen unabdingbar. Um als Mitglied von günstigeren Kur-
starifen profitieren zu können, wurde beschlossen, dieser 
Vereinigung beizutreten.

Sondernutzung von öffentlichem Gut für Ver- und Entsor-
gungsleitungen, KG Ebersdorf
Nach zähen Verhandlungen wurden mit der ASFiNAG zwei 
Sondernutzungsverträge abgeschlossen: Einerseits für die 
Errichtung und den Betrieb einer Abwasserdruckleitung 
und einer Wasserleitung in dem bestehenden Güterweg auf 
dem Gst.Nr.: 1350/2 sowie andererseits für die Errichtung 
und den Betrieb einer Stromleitung für die Querung des Gü-
terweges auf GSt.Nr.: 1350. 

Auftragserteilung zur Prüfung von Photovoltaik-Wid-
mungen im Grünland
Neben den gesetzlichen Vorgaben sollen im Sinne einer vo-
rausschauenden Planung vorgelagerte Überlegungen ange-
stellt werden, um eine ungeordnete Entwicklung hintanzu-
halten. Mit der dazu erforderlichen Grundlagenforschung, 
Analyse, Abstimmung mit den Interessensvertretungen und 
eventueller Planung derartiger Flächen im Gemeindegebiet 
wurde nun unser Raumplanungsbüro DI. Barbara Fleisch-
mann beauftragt. 

Fortsetzung auf der nächsten Seite...
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www.wksimonsfeld.at

Folgen Sie uns auch auf

facebook instagramlinkedin TikTok

ZUR 
WINDKRAFT
JA!

wir leben Verantwortung

Inserat Wilfersdorf.indd   2 08.02.22   12:38

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 28. April 2022

Rechnungsabschluss-2021 Rechnungsabschluss 15.06.2022, 08:16

Rechnungsabschluss für (Kurzfassung)
         gemäß Rechnungsabschluss- und Voranschlagsverordnung 2015

0 € 26.010,04 € +7.510,04 € € -140.438,61 
1 € 12.951,52 € +5.651,52 € € +22.001,52
2 € 133.187,58 € +24.787,58 € € -201.271,13 
3 € 331,50 € -3.368,50 € € -7.532,06 
4 € 0,00 € -100,00 € € -23.454,73 
5 € 8.713,32 € +8.613,32 € € -8.596,28 
6 € 178.293,64 € +993,64 € € -64.968,82 
7 € 20.189,18 € +1.289,18 € € -24.027,11 
8 € 1.637.185,63 € +89.885,63 € € +457.154,04
9 € 3.088.060,16 € +428.960,16 € € +1.002,90

€ 5.104.922,57 € +564.222,57 € € +9.869,72
 Nettoergebnis nach HH-Rücklagen (SA00) € 363.252,85 € +554.352,85

0 € 18.464,56 € +7.464,56 € € -157.268,28 
1 € 4.341,53 € +1.241,53 € € -3.832,29 
2 € 231.602,11 € -14.197,89 € € -71.516,17 
3 € 205,00 € -3.495,00 € € -18.394,64 
4 € 0,00 € -100,00 € € -21.458,05 
5 € 8.713,32 € +8.613,32 € € -8.657,28 
6 € 281.562,88 € -99.537,12 € € +106.657,34
7 € 22.767,15 € +567,15 € € -10.670,73 
8 € 2.224.345,09 € -195.254,91 € € +148.264,47
9 € 3.080.002,22 € +420.902,22 € € +1.003,58

€ 5.872.003,86 € +126.203,86 € € -35.872,05 
Saldo Finanzierungshaushalt (SA5) € 130.875,91 € +162.075,91

I. Mittelaufbringung aufbauend auf Ergebnisrechnung                  € Voranschlag € Veränderung € +641.870,89
II. Mittelverwendung aufbauend auf Ergebnisrechnung                  € Voranschlag € Veränderung € -20.323,95 

inkl. Vorjahre abzgl. Zuweisungen/zuzgl. Rückführungen lfd.J.  € Voranschlag € Veränderung € -58.055,43 
Endstand kummuliertes Haushaltspotential € Voranschlag € Veränderung € +604.139,41

RA 2021
1 Kindergarten Wilfersdf. € € 10.000,00 € -10.000,00 6 € 7.382,68 € 25.000,00 € -17.617,32 
2 San. Vereinszentr. Bh. € € 131.400,00 € -54.486,87 7 € 76.186,83 € 17.000,00 € +59.186,83
3 Straßen- u. Brückenbau € € 180.600,00 € -14.794,17 8 € 242.638,51 € 115.000,00 € +127.638,51
4 Retentionsbecken € € 200.000,00 € +68.567,40 9 € 621.509,75 € 792.000,00 € -170.490,25 
5 Güterweg-Erhaltung € € 19.000,00 € +297,15 10 € 150.034,50 € 99.000,00 € +51.034,50

 Summe der im Jahr 2021 durchgeführten Investitionen           Veränderung € +39.335,78

0,00
Differenz

Sonst.Anschaffunge

realisierte Projekte

76.913,13
Wasserversorgung165.805,83
Kanalbau, BA 15

5.777.000,00
-31.200,00 

Haushaltspotential

Investitionen

74.300,00

Finanzwirtschaft 2.659.100,00

0,00

5.745.800,00

19.297,15

Bauhof-Investitionen
Grundstücksankäufe

VA 2021realisierte Projekte RA 2021 VA 2021 Differenz

5.741.127,95

Dienstleistungen, öffentliche Einrichtungen 2.419.600,00 2.439.400,00

-58.055,43 

4.600,00
2.587.664,47

5.603,58
Summen 

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 381.100,00 520.700,00
567.342,72
627.357,34

63.629,27Wirtschaftsförderung 22.200,00

Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 100,00 380.900,00
130.105,36
359.441,95

Gesundheit 100,00 576.000,00

Unterricht, Erziehung, Sport 245.800,00 866.900,00

Vertretungskörper und allgmeine Verwaltung 

Kultur, Kunst - Kultus 3.700,00 148.500,00

Voranschlag Differenz

-191.100,00 

11.000,00 717.000,00
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 3.100,00 48.700,00

4.540.700,00 4.731.800,00Summen 

Finanzierungshaushalt
Haushalts-Gruppe Einzahlungen Voranschlag Differenz Auszahlungen

Dienstleistungen, öffentliche Einrichtungen 1.547.300,00 1.453.900,00
Finanzwirtschaft 2.659.100,00 4.600,00

1.911.054,04
5.602,90

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 177.300,00 438.000,00
Wirtschaftsförderung 18.900,00 120.000,00

373.031,18
95.972,89

Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 100,00 380.900,00
143.167,94
357.445,27

Gesundheit 100,00 576.000,00567.403,72

Differenz
Vertretungskörper und allgmeine Verwaltung 18.500,00 690.500,00550.061,39
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 7.300,00 86.801,52

Haushalts-Gruppe Erträge Voranschlag Differenz

64.800,00

268.567,40

Aufwendungen Voranschlag

651.128,87
Kultur, Kunst - Kultus
Unterricht, Erziehung, Sport 108.400,00 852.400,00

-17.000,00 

4.741.669,72

559.731,72
44.867,71

795.383,83

3.700,00 150.700,00

2021

1.628.335,78 1.589.000,00Voranschlag   €

4.270.000,004.911.870,89
4.266.676,05

587.139,41

4.287.000,00

Ergebnishaushalt

Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2021 (Kurzfassung)

Rahmenvereinbarung zum Schutz der Wirtschaftswege
Verbunden mit der Errichtung der beiden Rastplätze öst-
lich und westlich der A5 in der KG Ebersdorf sind gewaltige 
Erdbewegungen in der Riede „Schmal-Lissen“ und zahl-
reiche Transportfahrten über diverse Güterwege zur Groß-
baustelle. Der Zustand vor Baubeginn wurde mit einer um

fangreichen Beweissicherung dokumentiert. Da aber nicht 
auszuschließen ist, dass die Agrarwege durch diese Mehr-
belastungen Schäden davontragen, wurde beschlossen, die 
Verursacher bzw. die ASFiNAG zu einer ordnungsgemäßen 
Wiederinstandsetzung zu verpflichten.



5W i l f e r s d o r f
im Weinviertel

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

Tel.: 050 828 - 3500Maustrenk 123, 2225 Zistersdorf maustrenk@pittel.at

100 Jahre Niederösterreich 
ist ein Grund zum Feiern und 
dieses Feiern steht für Be-
gegnung und Vermittlung. 

Die Regionen und damit ver-
bunden die Kultur und ihre 
Geschichte werden genauso 
die Schwerpunkte bilden, 
wie das Ehrenamt, die Frei-
willigkeit und das Miteinan-
der von Familien und Ver-
einen aller Generationen. 
Vermittlungsprogramme für 

verschiedenste Zielgruppen 
stehen im Mittelpunkt dieser 
Festivität. 

Aus diesem Anlass gibt es am 
Samstag, 25. Juni und Sonn-
tag, 26. Juni 2022 in unserer 
Bezirkshauptstadt Mistel-
bach ein Bezirksfest.

Wesentliches Element dieses 
Bezirksfestes ist eine Leis-
tungsschau der einzelnen 
Gemeinden und Kleinregio-
nen unseres Bezirks.

Samstag, 25. Juni - Tag der Vereine & Kleinregionen
 • Tortenanstich mit Frühstück
 • Frühschoppen mit einer eigens 
  zusammengestellten Bezirksblaskapelle
 • Ab 13 Uhr Präsentation der Kleinregionen
  und Gemeinden am Hauptplatz
 • Ab 19:30 Uhr Musikprogramm mit Mistelbacher/
  Weinviertler Musikern, z.B. Austrotop

Sonntag, 26. Juni - Tag der Regionalkultur
 • Ökumenische Festmesse
 • Frühschoppen mit „Kirtagsmusi“  
 • Korso aller Gemeinden des Bezirks 

Programmpunkte an diesem Wochenende:

Zum Jubiläumsjahr finden zusätzlich im ganzen Land verschiedenste Veranstaltungen, Theateraufführungen, Ausstellungen 
statt, bzw. sind diverse Publikationen zum Thema erhältlich. Nähere Informationen finden Sie auf www.100jahrenoe.at.

www.100jahrenoe.at

100 Jahre Niederösterreich
Wir feiern mit!

BEZIRKSFEST  Mistelbach
25. & 26. Juni 2022
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Weitgehende Lockerungen 
ab 1. Juni 2022

(gül g voraussichtlich bis 23. August)

ZIVILSCHUTZ AKTUELL
SICHER MIT DEM ZIVILSCHUTZVERBAND NIEDERÖSTERREICH

Stand: 01.06.2022
www.sozialministerium.at/Informa onen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Aktuelle-Maßnahmen.html

FFP2-Maskenpflicht

Die FFP2-Maskenpflicht gilt nur noch in geschlossenen Räumen von:
•     Krankenanstalten, Alten- und Pflegeheimen
•     Gesundheitsdienstleistern, z. B. Arztpraxen 
 

Keine Maskenpflicht mehr (für 3 Monate ausgesetzt)

• im Handel
• bei Veranstaltungen
• in der Gastronomie
• in öffentlichen Verkehrsmi eln (ACHTUNG: Sonderregelungen in Wien!)

Grüner Pass

• Als G-Nachweis gelten ab 23. August (Übergangsphase) nur mehr 3 Impfungen 
(2 Impfungen + Genesen genügt dann nicht  mehr)

• Die Mindestabstände zwischen den Impfungen sind aufgehoben
• Genesung ist weiter 6 Monate gül g, ersetzt aber keine Impfung mehr

Hinweis: Bis zum Vorliegen der entprechenenden Verordnung können sich noch Änderungen ergeben.

Dieses Infobla  dient zur Informa on der Bevölkerung und wird regelmäßig aktualisiert.
Es erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und ist nicht rechtsverbindlich.

Gemeinsam
sicher!

www.noezsv.at

X

Ausschuss I - Soziales & Verwaltung
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Personaländerungen in der Marktgemeinde Wilfersdorf
Herr Michael Fürnschuß ist 
seit Anfang März als neuer 
Mitarbeiter am Bauhof tätig.

Der 41-Jährige ist mit seiner 
Frau und Tochter wohnhaft 
in Wilfersdorf. Vielen ist er 
sicherlich als Mitglied der  
Freiwilligen Feuerwehr Wil-
fersdorf bekannt.

Wir wünschen Michael ei-
nen guten Start und viel 
Freude mit der neuen He-
rausforderung!

Herr Reinhard Degen wurde 
ebenso als Mitarbeiter im 
Bauhof aufgenommen. Seit 
Anfang Juni unterstützt er 
den Bauhofleiter bei seinen 
Aufgaben.

Der 41-Jährige wohnt mit 
Frau und Sohn ebenfalls in 
Wilfersdorf.

Dem neuen Kollegen wün-
schen wir auch einen guten 
Start und viel Freude mit der 
neuen Herausforderung!
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In allen Bundesländern  
existieren landesgesetz-
liche Vorschriften, welche 
„die Erregung störenden 
Lärms in ungebührlicher 
Weise“ verbieten. 

In Niederösterreich ergibt 
sich die Verpflichtung zur 
Einhaltung gewisser „Ruhe-
zeiten“ primär aus § 1 NÖ 
Polizeistrafgesetz. 
Demnach begeht derjenige 
eine Verwaltungsübertre-
tung, der ungebührlich Lärm 
(z.B. durch Rasenmähen, 
Tierhaltung, usw.) erregt.

In diesem Zusammenhang 
muss jedoch darauf hinge-
wiesen werden, dass das 
Gesetz selbst keine nähere 
Definition zur Ungebührlich-
keit der störenden Lärmer-
regung sowie auch keine 

ausdrücklichen Regelungen 
hinsichtlich Ruhezeiten oä. 
enthält. Eine Lärmerregung 
kann auch als ungebührlich 
eingestuft werden, wenn 
sie zu normaler Tageszeit 
erfolgt.

Übliche Ruhezeiten
Zu den üblichen Ruhezeiten 
(zwischen 12.00 und 15.00 
Uhr, in den Nachtstunden 
von 22.00 bis 6.00 Uhr, 
Samstag ab 17.00 Uhr, an 
Sonn- und Feiertagen ganz-
tägig) ist aber ein strengerer 
Maßstab anzulegen. 

Was also tun?
Gegen einen lärmenden 
Nachbarn hilft, wie so oft im 
Leben, am besten das per-
sönliche Gespräch. 
Bleibt dieser Versuch ohne 
Erfolg, dann sollte die Poli-

zei helfen. Diese kann eine 
Geldstrafe verhängen, wenn 
eine Verwaltungsübertre-
tung vorliegt. Verwaltungs-
strafen sind wiederum bei 
den Landespolizeigesetzen 
unterschiedlich geregelt  
und können von € 700 bis 
hin zu € 1.450 reichen.
In diesem Sinn sollten jeg-
liche Handlungen und Akti-

vitäten im Freibereich der 
jeweiligen Wohnungen und 
Häuser, sei es im Zuge der 
Gartenarbeit, bei Grillpartys, 
bei sportlichen oder spiele-
rischen Aktivitäten, bei der 
Benützung vom Trampolin 
etc. jeweils so ausgeübt wer-
den, dass die Nachbarschaft 
hierdurch geringstmöglich 
beeinträchtigt ist.

Ruhestörung: Was tun, wenn die Nachbarn zu laut sind?

Foto: © Familie-und-Tipps.de

� Automatische Türsysteme
� Garagen- und Insustrietore
� Verladetechnik
� Zutrittssysteme
� Brandschutztüren und -toreWartung Reparatur Neuanlagen

2193 Wilfersdorf � 2130 Mistelbach � Tel.: +43 660/48 48 337 � o�ce@mht.at � www.mht.at 
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Der NÖ Zivilschutz ist der-
zeit mit Vorträgen zum ak-
tuellen Thema „Blackout“ 
im Land unterwegs.

Anfang Juni wurde Halt ge-
macht im Festsaal des Liech-
tenstein Schloss Wilfersdorf.

Herr Buric vom NÖ Zivil-
schutzverband gab an die-
sem Abend einen weit-
reichenden Einblick in die 
Geschichte der Elektrizität 
in Österreich und in den 
Aufbau des europäischen 
Stromnetzes.

Der Begriff „Blackout“ wur-
de erklärt, mögliche Ursa-
chen und vor allem die Aus-
wirkungen auf das tägliche 
Leben genauer beleuchtet. 
Wissenswertes über sinn-
volle Vorsorgemaßnahmen 
für einen krisenfesten Haus-
halt ohne Strom, diverse 
Checklisten und Tipps für 
die Trink- und Nutzwasser-
gewinnung wurden an die 
Teilnehmer vermittelt.

Nähere Informationen 
finden Sie auch unter  
www.noezsv.at.

Seit 60 Jahren kann kein 
heimischer Haushalt mehr 
darauf verzichten: Die 
Steckdose. 

Hunderte Meter an Strom-
kabel durchziehen seither 
unsere Wände, Decken und 
Böden und versorgen eine 
Vielzahl von Geräten, die uns 
wiederum mit Licht, Wärme 
oder Kälte versorgen.

Was tun, wenn plötzlich 
kein Strom mehr da ist?
Stürme und andere Wet-
terkapriolen sorgen immer 
wieder dafür, dass in Teilen 
Österreichs der Strom aus-
fällt. Im Jahr 2017 gab es laut  
E-Control in Österreich im 
Schnitt 32 Minuten keinen 
Strom. Wenn das Stromnetz 
in so kurzer Zeit wieder auf-
gebaut werden kann, halten 
sich die Schäden in Gren-
zen. 
Was aber, wenn der Strom 
einmal mehrere Tage oder 
sogar eine Woche nicht 
funktioniert? 
Von einem Blackout spricht 
man bei einem plötzlichen 
und länger andauernden 
Strom- und Infrastrukturaus-

fall, der überregional weite 
Teile Europas umfasst. Das 
bedeutet, dass der Strom 
nicht wie sonst üblich nach 
einer Unterbrechung von 
wenigen Stunden wieder 
wie gewohnt aus der Steck-
dose kommt. 
Das hat weitreichende Fol-
gen. Denn im Gegensatz zu 
einem lokalen Ausfall wür-
den damit auch alle ande-
ren gewohnten Infrastruk-
turleistungen ausfallen. Das 
bedeutet, nach dem Strom-
ausfall geht binnen Minu-
ten kein Handy, kein Fest-
netz und auch kein Internet 
mehr. Damit kommen auch 
viele andere Leistungen zum 
Stillstand. Aufzüge bleiben 
stecken, Ampeln fallen aus. 
Der Bankomat gibt kein Geld 
mehr ab, aber auch Kassen 
funktionieren nicht mehr. 
Tanken ist nicht mehr mög-
lich. Probleme bei der Was-
ser- und vor allem bei der 
Abwasserentsorgung sind 
zu erwarten. Und so kommt 
binnen kürzester Zeit unser 
gewohntes Leben völlig zum 
Stillstand.

Wie wichtig sind Vorsorge 
und Bevorratung?
Einen umfangreichen Über-
blick über alle empfohlenen 
Maßnahmen bietet der Ös-
terreichische Zivilschutzver-
band in einer eigens dafür 
zusammengestellten Bro-
schüre. Diese Broschüre er-
halten Sie in Ihrem Gemein-
deamt.

Als Faustregel werden zur 
Bevorratung folgende Pro-
dukte empfohlen, die in kei-
nem Haushalt fehlen sollten: 
Trinkwasser, Lebensmittel 
und Hygieneartikel für zu-
mindest 1 Woche. Batterie-
Radio, Kerzen bzw. energie-
autonome Lichtquellen, wie 
Kurbeltaschenlampen und 
natürlich Allzweckwerkzeug 
wie ein Taschenmesser oder 
noch besser eine Multifunk-

tionsschaufel. 
Neben ein wenig Bargeld 
sollten auch alle wichtigen 
Dokumente idealerwei-
se wasserdicht verpackt 
schnell griffbereit sein. Zen-
tral sind ein Verbandskasten 
und eine gut ausgestattete 
Hausapotheke empfohlen.

Wann wird ein Blackout  
passieren?
Experten rechnen fest 
mit einem Blackout inner-
halb der nächsten fünf 
Jahre. Den genauen Zeit-
punkt weiß natürlich nie-
mand und die wenigsten 
können sich so ein Szena-
rio überhaupt vorstellen.  
Aber es sagt niemand mehr, 
dass es unmöglich ist. 

Und daher geht es nur um 
die Frage: Wären SIE darauf 
vorbereitet?

B L A C K O U T
Wenn es plötzlich dunkel wird

Foto: © Kommunalnet

Vortrag zum Thema „Blackout“ im Liechtenstein Schloss

Im Bild v.l.n.r.: Leopold Pusch (ÖKB), GR Josef Kohzina, gf. GR Hans Lam-
precht, Bernd Buric (NÖ Zivilschutzverband) und BGM Josef Tatzber.
Foto: © zVg

Ausschuss I - Soziales & Verwaltung
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Die Kinder der Volksschule Wilfersdorf sind kreativ zur  
100-Jahr Feier Niederösterreich
Anlässlich des 100-jährigen Jubilä-
ums entwarfen die fleißigen Kinder 
der VS-Wilfersdorf ein Plakat. 
Alle Kinder arbeiteten motiviert und 
waren tatkräftig dabei. 
Ein großes Lob gebührt der 4. Klasse, 
die sich intensiv mit dem Thema Nie-
derösterreich beschäftigt hat und ihrer 
Kreativität freien Lauf ließ. 
Schlussendlich ist das komplette Leh-
rerteam sehr stolz auf das tolle Ergeb-
nis und bedankt sich bei den tüchtigen 
Kindern.

Natürlich liegt den Kindern 
der VS Wilfersdorf auch der 
Weltfrieden am Herzen. 
Auch hierfür haben die Kin-
der der 4. Klasse eine wei-
tere Idee auf einem Plakat  

verwirklicht. 

Es soll gerade in diesen 
schwierigen Zeiten sym-
bolisieren, wie wichtig der 
WELTFRIEDEN für Kinder ist.

Schulkinder fertigen Plakate zum Thema Weltfrieden

Foto: © Volksschule Wilfersdorf

Im und um das Schulgebäude haben die Kinder der 4. Klasse kleine Plakate 
und Friedenstauben gebastelt und aufgehängt, um ihren Wunsch nach 
Weltfrieden zu demonstrieren.
Foto: © Volksschule Wilfersdorf

Ausschuss II - Schulwesen & Gesundheit

NÖ-GEMEINDECHALLENGE

1. JULI – 30. SEPTEMBER
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Lade dir die spusu Sport-App auf
dein Smartphone und mach deine 
Gemeinde zur aktivsten von ganz 
Niederösterreich!

Alle Infos unter:  www.noechallenge.at Android iOS

Die aktivste Gemeinde 2022
wird gesucht!

Egal, ob man gerne geht, 
läuft oder am liebsten mit 
dem Fahhrad oder Inline-
skates unterwegs ist, von  
1. Juli bis 30. September 
zählt jede Bewegung in der 
freien Natur.

In diesem Zeitraum sucht 
Sportland Niederösterreich 
in Kooperation mit spusu 
und den beiden NÖ-Ge-
meindevertreterverbänden 
bereits zum sechsten Mal 

die aktivsten Gemeinden 
Niederösterreichs.

„spusu-Sport“-App
Heuer kommt dafür die 
„spusu Sport-App“ zum Ein-
satz. 

Diese wurde speziell für den 
Wettbewerb entwickelt, ist 
leicht bedienbar, übersicht-
lich und kann mit sämtlichen 
Geräten, wie Polar oder Gar-
min, verbunden werden.



W i l f e r s d o r f
im Weinviertel

�0

nächstmöglicher Termin 
für eine VORPRÜFUNG

VORLAGE der vollständigen 
Einreichunterlagen und Einlangen 
des Bauansuchens bis spätestens:

nächstmöglicher Termin für den 
LOKALAUGENSCHEIN:

1. Juli 2022 14. Juli 2022

14. Juli 2022 25. August 2022 8. September 2022

8. September 2022 20. Oktober 2022 3. November 2022

3. November 2022 1. Dezember 2022 15. Dezember 2022

Bei Bedarf werden im Anschluss an die Lokalaugenscheintermine kostenlose Beratungen mit
dem Bausachverständigen im Gemeindeamt angeboten. Sollten Sie dieses Bürgerservice

in Anspruch nehmen wollen, ersuchen wir um telefonische Voranmeldung unter der
Nr. 02573/2366-13 und Vorbereitung einer Gestaltungsskizze für das geplante Bauvorhaben.

Termine mit dem Bausachverständigen
Mit dem bautechnischen Sachverständigen wurden für das 2. Halbjahr 2022                               

folgende Termine für Vorprüfungen und Lokalaugenscheine vereinbart:

Illegale Müllentsorgung im Windschutzgürtel
Erneut kam es zu einer  
illegalen Müllentsorgung 
im Gemeindegebiet von 
Wilfersdorf.

Im Windschutzgürtel 
entlang der Bundesstra-
ße 40 in Fahrtrichtung 
Maustrenk wurden von un-
bekannten Umweltsündern  
Autoteile und Altreifen ent-
sorgt.

Bei den aufgefundenen Sa-
chen handelt es sich offen-
sichtlich um die schwarze 

Frontschürze eines BMW 
sowie zwei Reifen der Mar-
ke Bridgestone ER300 in der 
Dimension 205/60R16, pro-
duziert in der 22. Kalender-
woche 2011.

Die Ablagerungen wurden 
bereits von den Bauhofmit-
arbeitern aufgesammelt und 
fachgerecht entsorgt.

Etwaige Hinweise sind er-
beten an das Gemeindeamt 
Wilfersdorf oder an die Poli-
zeiinspektion Mistelbach.

Foto: © Josef Kohzina

Ausschuss III - Bauwesen & Umweltschutz
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Ausschuss III - Bauwesen & Umweltschutz

Zusammen unterwegs für eine 
saubere Gemeinde
Anfang April  war es wieder 
so weit: Die jährliche Reini-
gungsaktion wurde in allen 
Katastralgemeinden durch-
geführt.

Ausgestattet mit Sicherheits-
westen, Arbeitshandschu-
hen und Greifzangen mach-
ten sich ca. 60 Personen auf 
den Weg und säuberten die 
Gemeinde vom achtlos weg-

geworfenen Müll.

Der aufgesammelte Müll 
und Unrat wurde bei der 
Müllsamelstelle ordnungs-
gemäß abgeliefert und ent-
sorgt.

Als Dank für die vielen flei-
ßigen Helfer gab es von der 
Gemeinde und den Vereinen 
eine Jause zum Abschluss.

Wilfersdorf
Foto: © DEV Wilfersdorf

Hobersdorf
Foto: © zVg

Ebersdorf
Foto: © zVg

Bullendorf
Foto: © KVV Bullendorf

Viel „Natur im Garten“ in Wilfersdorf
Wieder wurden zwei Gär-
ten in der Marktgemeinde 
Wilfersdorf mit der Plaket-
te „Natur im Garten“ aus-
gezeichnet.

Bei der Gestaltung und Be-

wirtschaftung ihrer Gärten 
verzichten Familie Straub 
(Foto links) und Familie 
Kraus (Foto rechts), beide 
wohnhaft in Wilfersdorf, auf 
die Verwendung von che-
mischen Pestiziden und Torf. 

Auch die übrigen Kriterien 
und Vorgaben von „Natur 
im Garten“ werden von ih-
nen erfüllt.

Von Doris Haidvogel (Na-
tur im Garten), BGM Josef 

Tatzber, Umweltgemeinde-
rat Josef Kohzina und gf. GR 
Horst Obermayer wurden 
die Auszeichnungen und die 
dazugehörigen Urkunden an 
die glücklichen Gartenbesit-
zer überreicht.

Foto: © Christine Kohzina Foto: © Christine Kohzina



W i l f e r s d o r f
im Weinviertel

12

Gerinnebereisung und Bäume
zur Beschattung der Zaya
Aktuelle Projekte sowie die 
erforderlichen Erhaltungs-
arbeiten wurden von den 
Zuständigen vor Ort besich-
tigt und besprochen.

Flusswärter Thomas Pölz 
und Josef Kohzina, Umwelt-
gemeinderat und örtlicher  
Vertreter beim Zaya Wasser-
verband, kontrollierten die 
Zaya und deren Zubringer-
flüsse im Gemeindegebiet 
von Wilfersdorf.

Im Bereich der Aufweitung 
zwischen Bullendorf und 

Ebersdorf wurden Bäume 
gepflanzt, die für eine Be-
schattung und in weiterer 
Folge einer Minimierung des 
Schilfwuchses der Zaya die-
nen sollen. Ebenso wurden 
Weißklee und eine Blühmi-
schung angebaut, die den 
Insekten und dem dortigen 
Niederwild zugutekommen.

Weiters wird die Biberpo-
pulation, die durch Damm-
bauten den bestehenden 
Hochwasserschutz gefähr-
det, im Auge behalten.

Foto: © Josef Kohzina

TANKSTELLE A5
SHOP
BISTRO
BACKSERVICE
LOTTO
VIGNETTEN
STROMTANKSTELLE

Ihr Nahversorger

Sanierung des Spitzgrabens 
in Ebersdorf erfolgt

Ausschuss IV - Strassen & Landwirtschaft

Die Arbeiten am Brückenge-
länder konnten Anfang Mai 
abgeschlossen werden.

Wie bereits in der letzten 
Ausgabe der Gemeindezei-
tung berichtet, musste das 
desolate Brückengeländer 
komplett erneuert werden.

Die Erneuerung erfolgte im 
Rahmen des Erhaltungspro-
grammes mit Fördermitteln 
der Güterwege-Abteilung 
des Landes NÖ.

Brückengeländer in Ebersdorf wurde beidseitig erneuert

Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

2021 erfolgte die Erneue-
rung der Gasleitungen und 
Erdverkabelung von Strom 
und Breitband.

Nun erfolgt die Wiederher-
stellung der Randsteine und 
des damit verbundenen 

Spitzgrabens entlang der 
Erdölstraße in Ebersdorf. 
Die Bauarbeiten werden 
von der Straßenmeisterei 
Mistelbach durchgeführt.
Die anfallenden Material-
kosten werden von der Ge-
meinde übernommen.

Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf
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Ausschuss V - Dienstleistungen

Bekanntgabe Wasserzählerstand
Die Marktgemeinde 
Wilfersdorf möchte 
Sie hiermit höflich 
an die Bekanntgabe 
des Wasserzähler-
standes mit Stichtag 
zum 30. Juni 2022 er-
innern.

Wir bitten deshalb 
alle Haushalte, das 
gleichzeitig zugestell-
te Schreiben ausge-
füllt bis spätestens  

12. Juli 2022 durch 
persönliche Abga-
be, via Postweg oder 
Internet an das Ge-
meindeamt zu re-
tournieren.

Sollten Sie Fragen 
haben oder Ihnen 
die Ablesung Schwie-
rigkeiten bereiten, 
ersuchen wir um 
Ihren Anruf unter  
02573/ 2366.

ohne Kommastellen!

(1) Zählernummer ->

(2) ZÄHLERSTAND ->

(3) Microzeiger    ->
     (nicht relevant)

BEACHTEN SIE BITTE:  
Statt den ausgefüllten Abschnitt zu retournie-
ren, können Sie den Verbrauch auch unter 

www.wilfersdorf.gv.at
unter folgendem Menüpunkt erfassen:
   -> Bürgerservice
   -> Formulare 

Sanierung der Gasleitungen
in Wilfersdorf durch EVN
In der Kastanien- und Bir-
kengasse in Wilfersdorf 
wird die Gasleitung von der 
EVN erneuert. 

In diesem Zusammenhang 
wird auch eine Breitband-
leerverrohrung mitverlegt. 

Nach Abschluss der Infra-
strukturarbeiten soll der 
Straßenbelag erneuert wer-
den.

Wir bitten um Verständnis 
bei Beeinträchtigungen in 
Folge dieser Bauarbeiten.

Im heurigen Mai konnten 
einige Starkregenereignisse 
verzeichnet werden.

Aufgrund des intensiven Re-
gens, sowie der Tatsache,  
dass der überwiegende Teil 
der Felder mit Hackfrüchten 
bebaut ist, waren kurzfristig 
hohe Wassermassen ange-
fallen, die abgeleitet werden 
mussten. 

Bei der Überfahrt (Ver-
rohrung) auf Höhe der 
Birkengasse konnten die 
Wassermassen von dem 
eingebauten Kanalrohr nicht 
bewältigt werden.

Daraufhin erfolgte eine Be-
sprechung mit der Wasser-
bauabteilung des Landes, 
mit dem Endergebnis, dass  
der Einbau eines zusätz-
lichen Einbau einer Rohres 
erfolgen wird. Ebenfalls soll 
die Dammschüttung in die-
sem Bereich erweitert wer-
den.

Die Arbeiten sollen so 
schnell wie möglich durch-
geführt werden, damit das 
Retentionsbecken das näch-
ste Unwetter problemlos be-
wältigen kann. 

Retentionsanlage „Kirchbergen“ hat erste Bewährungsprobe 
nur teilweise bestanden

Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Die enorme Menge an Wasser konnte vom neuen Fanggraben nicht voll-
ständig bewältigt werden. Durch die Änderungen soll das Problem laut 
Wasserbauabteilung des Landes behoben werden.
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf
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Der falsche Kaiser
EINE OPERETTENNOVITÄT

TEXTBEARBEITUNG Dieter Hörmann | Richard Schmetterer
MUSIKBEARBEITUNG Christoph Schmetterer

Freiluftaufführungen vor dem

Schloss Wilfersdorf

.  Juli 202
Beginn 20.30

Die genauen Vorstellungstermine erfahren Sie unter www.schlossfestival.at

Der Verein 

„Kulturkooperation Schlossfestival Wilfersdorf“ 
präsentiert die Operette

„Der falsche Kaiser“
Musik- & Textbearbeitung

Dieter Hörmann
Richard Schmetterer

Christoph Schmetterer

Karten gibt es ab sofort 
• im Gemeindeamt Wilfersdorf
• unter der Tel.Nr. 02573/ 2366 

• und auf www.eventjet.at

Ort der Handlung:
Großwamperskirchen ein abseits liegender beschaulicher Ort in der Peripherie im Hinterland des fernen Umlandes der 
österreichischen K & K Monarchie, „leicht hint´aus“ und dann noch ein bisschen weniger als eine gute halbe Stunde.
Zeit der Handlung:
In der besonders guten Zeit der guten alten Zeit der K&K Monarchie.

Handlungsübersicht:
Große Aufregung in Großwamperskirchen. Das Zentrum des sozialen Lebens, das desolate, heruntergekommene 
Schutzhaus, soll neu übernommen werden. Und kein Geringerer als der Kaiser hat sein Kommen angekündigt. Die 
Schlüsselübergabe soll der hohe Besuch auch gleich zelebrieren. Die quirlige Liselle, die Ziehtochter des verstorbenen 
Wirten, scheint die einzige Interessentin zu sein, kann aber die hohe Summe von 3.000 Gulden für die Renovierungsar-
beiten nicht aufbringen, geschweige die vom Gemeinderat geforderte Neubestuhlung des Gemeindesaales.

Mit großem Jubel wird der vermeintliche Kaiser mit seinem Privatsekretär Ketterl empfangen. Doch die hohen Gäste 
sind Osmond und Jakob, zwei Schwindler. Beide leben davon, sich bei diversen Festtagen oder Jubiläen als kaiserliches 
Gefolge anzukündigen, und dort auf Kosten der Allgemeinheit zu logieren.
Die Schwierigkeiten nehmen ihren Lauf, als Liselle bemerkt, dass Kaiser und Kammerdiener in Wirklichkeit zwei Betrü-
ger sind. Sie verrät die beiden nicht, weil sie mit Hilfe der Schwindler auf die Übergabe des Schutzhauses hofft. Dazu 
soll der groß organisierte Jägerball am Abend genutzt werden. Außerdem ist ihr Osmond sympathisch. Auch Osmond 
findet Gefallen an Liselle.

Da kommen zwei fremde Männer an. Ein Geschäftsmann aus Deutschland, der erklärt, dass er, in aller deutscher Gründ-
lichkeit und Manier, das Schutzhaus übernehmen möchte. Und ein einsilbiger Mann namens Gustav, der wiederum ist 
durch seine „Schweigseligkeit“ sehr geheimnisvoll.
Liselle´s Freundin Teddy versucht, den schweigsamen Gustav auszuhorchen. Dass sich dabei Teddy und Gustav näher 
kommen, liegt in der Natur der Operette.
Neben den geschäftlichen Komplikationen entstehen natürlich auch jede Menge Liebeswirren, die nicht nur Liselle in 
Gewissenschwierigkeiten bringen, denn: „Ein bissel Schwindeln darf man schon, nur richtig lügen nie!„Nach vielen Tur-
bolenzen kommt auch noch die Kaiserin zu Besuch.
Am Ende bekommt Liselle das Schutzhaus. Teddy bekommt Gustav. Der Deutsche bekommt die Mitgliedschaft im 
Jagdverein. Osmond bekommt Liselle. – Und das Publikum bekommt einen unterhaltsamen Abend mit viel Musik.

Ausschuss VI - Kultur & Tourismus
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Mit dem Frühling erwacht 
das Schloss Wilfersdorf je-
des Jahr aus seinem Dorn-
röschenschlaf.

Im Rahmen der Jahres-
hauptversamlung präsen-
tierte der Vorstand des 
Kultur & Tourismusverein 
Schloss Wilfersdorf, was in 
den vergangnenen Wochen 
vorbereitend auf die Saison 

bereits erreicht und erledigt 
wurde. Außerdem wurde ein 
Ausblick auf die kommende 
Saison geboten.

„Dank der soliden Basis, ge-
legt durch den Gründungs-
obmann Hans Huysza, war es 
ein Leichtes für uns, den ein-
geschlagenen Weg moderni-
siert fortzuführen“, betonte 
Obmann Horst Obermayer.

Frühlingserwachen im Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Im Bild v.l.n.r.: Wissenschaftlicher Leiter Hans Huysza, Josef Bold, Vize-BGM Gerhard Strasser, Obmann-Stv. Irene Hertl, Schriftführer-Stv. Dagmar Huys-
za, Kassier-Stv. Erika Huber, Chrisitne Kohzina, Obmann Horst Obermayer und BGM Josef Tatzber.
Foto: © Kultur & Tourismusverein Schloss Wilfersdorf

Bereits erfolgreich wurden folgende Veranstaltungen  
im Liechtenstein Schloss realisiert:
• Frühlingserwachen im Schloss
• Ausstellung „20 Jahre Schlossrevitalisierung“
• Festakt zu „20 Jahre Schlossrevitalisierung“
• Ausstellungseröffnung Winfried Steininger  
   „Nachbarschaft ohne Grenzen“
• Musik auf dem Fahrrad

Weitere Veranstaltungen im laufenden Jahr:
• Schlossfestival „Der falsche Kaiser“
   1. - 2. Juli sowie 7. - 9. Juli, Beginn jeweils 20:30 Uhr
• Theater-Wagen, Wanderbühne für Junge und Andere
   2. Juli, 17 Uhr sowie 3. Juli, 11 Uhr und 17 Uhr
• Der etwas andere „Streich-Heurige“
   26. - 28. August im Schlossheurigen
• Kulturherbst vom 1. September - 13. Oktober
• Tag des Denkmals am 25. September

Ausschuss VI - Kultur & Tourismus

So beschreibt Regisseurin 
Eveline Schloffer die heuri-
ge Schlossfestival-Produk-
tion.

„Nichts geht wie am Schnür-
chen, Liebesg‘schichtn sind 
natürlich auch mit dabei“, so 
die Regisseurin weiter.
Den Zuschauer erwartet ein 
Stück mit tiefen und auch 

lustigen Momenten, bo-
denständiger Musik aus der 
„Goldenen Operettenära“, 
die man im Anschluss mit 
nach Hause nimmt.

Für die Wilfersdorfer Büh-
ne wurde „Der falsche Kai-
ser“ von Dieter Hörmann, 
Richard und Christoph 
Schmetterer aufbereitet.

Operette „Sissi“ war zuckersüßes, rosa Punschkrapferl, 
„Der falsche Kaiser“ ist wie Aufstrichbrot mit Kellergatsch

Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf
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Ausschuss VI - Kultur & Tourismus

Weinviertel-Straßenbahnen touren durch Wien
Erklärtes Ziel dieser und 
zahlreicher weiterer Mar-
ketingmaßnahmen ist es, 
das Wiener Publikum auf 
das Weinviertel als Aus-
flugs- und Urlaubsregion 
vor den Toren Wiens auf-
merksam zu machen.

Durch die unmittelbare 
Nähe zur Bundeshauptstadt 
ist der Wiener Zielmarkt seit 
jeher ein fixer Bestandteil 
der Marketingstrategie des 
Weinviertels. Auftaktmaß-
nahme für die diesjährige 
Saison sind drei mit Wer-
bung beklebte Straßen-
bahnen, die ausgehend von 
den Remisen Hernals und 
Floridsdorf quer durch Wien 
touren.

Lust auf das genussvolle 
Weinviertel und sein viel-
fältiges Angebot machen 
damit 36 Sujets von lokalen 
Betrieben und touristischen 
Partnern auf den Straßen-
bahnstegen: Von Ausflugs-

zielen über eine Reihe an 
exklusiven Weingütern und 
Beherbergern bis hin zu re-
gionalen Produzenten und 
idyllischen Kleinregionen 
hat das Weinviertel all das 
zu bieten, was einen ent-

spannten und genussvollen 
Aufenthalt ausmacht.
Für die Marktgemeinde Wil-
fersdorf wird das Liechten-
stein Schloss Wilfersdorf als 
TOP-Ausflugsziel in der Regi-
on auf den Straßenbahnen 

präsentiert.

Also beim nächsten Wien-
Besuch: Augen auf und 
Ausschau halten nach der 
Straßenbahn mit dem Liech-
tenstein Schloss-Branding!

Nach den großen Erfolgen der letzten Jahre setzte die Weinviertel Tourismus GmbH gemeinsam mit engagierten 
Betrieben aus der Region auch 2022 wieder ein Straßenbahn-Branding in der Bundeshauptstadt um.
Foto: © Weinviertel Tourismus/ Benedikt Croy

Musik auf dem Fahrrad - Grenz-
überschreitender Kulturgenuss

Mitte Juni ging die wieder-
kehrende, eintägige Frei-
luftveranstaltung „Musik 
auf dem Fahrrad“ über die 
Bühne. 
Heuer gab es erstmals eine 
Auftakt-Veranstaltung auf 
österreichischer Seite: ein 
Brass-Brunch im Liechten-
stein Schloss Wilfersdorf 
mit dem Posaunenquartett 

„Trombone Gang´Stars“ und 
der Hofkellerei des Fürsten 
von Liechtenstein sorgte für 
einen gelungenen Start in 
den Tag. 

Viele Besucher sind dieser 
Einladung gefolgt und ge-
nossen die einzigartige Sym-
biose aus Musik, sportlicher 
Betätigung und Kulinarik.

Liechtenstein schLoss

Wilfersdorf
www.liechtenstein-schloss-wilfersdorf.at

Kontakt:
Marktgemeinde Wilfersdorf

2193 Wilfersdorf
Tel.: +43 (0) 2573/2366

gemeindeamt@wilfersdorf.gv.at
www.wilfersdorf.gv.at

Foto: © KTV Wilfersdorf
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Aktuelles

Wilfersdorfer Gemeindeweinverkostung 2022

Anfang April fand im Fest-
saal des Liechtenstein 
Schloss Wilfersdorf die 
diesjährige Prämierung 
des Wilfersdorfer Gemein-
deweinsiegers für Grü-
ner Veltliner und Rotwein 
statt.

Die Winzer freuten sich über 
das rege Interesse an dieser 
Veranstaltung und bedank-

ten sich auch bei den zahl-
reichen Weinverkostern. 
Die Kostkommission setzte 
sich aus Vertretern der 
Marktgemeinde Wilfersdorf 
sowie Vereinsobmännern 
zusammen. 

Aus insgesamt 21 eingerei-
chten Weiß- und Rotweinen 
wurden schlussendlich die 
Sieger ermittelt. Die Kon-

trolle und Auswertung der 
Ergebnisse wurde vom gf. 
GR Florian Huysza und gf. 
GR Herwig Krammer vorge-
nommen.

Kategorie Grüner Veltliner:
Weinbau Weindl Gerhard,
mit einem Weinviertel DAC, 
Jahrgang 2021

Gemeinde und Vereine wer-
den, neben den Winzern, 
die Gemeindeweinsieger 
wieder bei den diversen 
Veranstaltungen anbieten.

Kategorie Rotwein:
Hofkellerei Stiftung Fürst 
Liechtenstein mit einem 
Zweigelt/ Profundo, 
Jahrgang 2017
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Gestartet wurde in Poys-
dorf, zwei unterschiedlich 
lange Radtouren waren zu 
bewältigen.

Über 150 Teilnehmer und 
zusätzlich viele sportliche 
Kinder ließen sich den Spaß 
am Radeln beim Radwan-
dertag im Weinviertler Drei-

ländereck auch von ein paar 
Regentropfen nicht trüben.

Für Stärkung zwischendurch 
sorgte die Poysdorfer Jugend 
und der Heurige Preyer. Die 
Windkraft Simonsfeld AG 
gewährte unterwegs span-
nende Einblicke bei einem 
der größten Windräder Ös-

terreichs.
Gemütlich ging es beim 
Ausklang mit der Zaya-
taler Ursprungsmusi in der 
Wein+Trauben Welt zu.

Die Gewinner des Klima-
Quiz freuten sich über die 
Preise, die von den Gemein-
den im Vorfeld zur Verfü-
gung gestellt wurden.

Erfolgreicher Radwandertag im Weinviertler Dreiländereck

BGM Josef Tatzber war selbstverständlich auch mit dabei, um seine Ge-
meinde bei dem Radwandertag sportlich zu vertreten.
Foto: © Weinviertel Dreiländereck

Mühlstraße 7, 2193 Hobersdorf
Tel. 02573 25002

holzbau@strahammer.at

 Natürlich bauen!
www.strahammer.at

Gartenzaun & Terrasse – Haus & Fassade – Dachstuhl
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Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner gratulierte 
den Betreibern der Gast-
wirtschaft Neunläuf im 
Zuge der Veranstaltung im 
Auditorium in Grafenegg.

„Jene, die heute einen Preis 
entgegennehmen, stehen 
stellvertretend für alle 200 
Mitgliedsbetriebe der Wirts-
hauskultur, die alle ganz 
tolle Arbeit leisten!“ so die 
Landeshauptfrau.
Außerdem bedankte sie 

sich bei allen, dass sie in der 
Pandemie durchgehalten 
haben.

In Zukunft wolle man Nie-
derösterreich noch stärker 
als Genussland präsentieren 
und positionieren, betonte  
Tourismus-Landesrat Jochen 
Danninger.

Die Marktgemeinde Wilfers-
dorf gratuliert Ruth & Roland 
Krammer zu der herausra-
genden Auszeichnung.

Aktuelles

Maibaumaufstellen konnte nach zweijähriger Pause endlich 
wieder in allen Katastralgemeinden stattfinden

Zwei Jahre musste die be-
liebte Tradition des Mai-
baumaufstellens wegen 
Corona ausfallen.
Heuer war dies endlich wie-
der ohne Corona-Beschrän-
kungen möglich. So auch in 
der Marktgemeinde Wilfers-
dorf, wo der Baum von der 
Freiwilligen Feuerwehr am 
Marktplatz aufgestellt wur-
de.
Gegen 18.00 Uhr am Sams-
tagabend ging es los. Der 
Zug, angeführt vom Wilfers-
dorfer Feuerwehrkomman-
danten OBI Christian Gail, 
setzte sich vom Feuerwehr-

haus in Richtung Marktplatz 
in Bewegung. Die Feuer-
wehrjugend marschierte an 
der Spitze, gefolgt von den 
Erwachsenen. Zahlreiche Zu-
schauer hatten sich bereits 
am Marktplatz versammelt, 
die Ortsmusik Wilfersdorf 
sorgte für die musikalische 
Umrahmung. 

Im Rahmen der Maibaum-
feier hatten die anwesenden 
Gemeindebürger die Mög-
lichkeit, die neuen Gemein-
deweine 2022 von Weinbau 
Weindl Gerhard und der 
Hofkellerei - Stiftung Fürst 
Liechtenstein zu verkosten.

Auch in den Katastralge-
meinden lebte die Tradition 
wieder auf:

In Ebersdorf wurde der 
Baum von der Freiwilligen 
Feuerwehr und der Ebers-
dorfer Jugend vor dem Feu-
erwehrhaus aufgestellt.

In Bullendorf gab es gleich 
zwei Bäume. Einer wurde 
von der Bullendorfer Jugend 
aufgestellt, der zweite steht 
vor dem Haus vom Komman-
danten der FF Bullendorf, 
HBI Rene Hobersdorfer.

Vom Maibaum in Hobers-
dorf gibt es leider kein Foto.

Wilfersdorf
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Ebersdorf
Foto: © Josef Tatzber

Bullendorf
Foto: © KVV Bullendorf

Gastwirtschaft Neunläuf zum Top-Wirt 2022/23 in der De-
stination  Weinviertel gekürt

Im Bild v.l.n.r.: Michael Duscher (Geschäftsführer der NÖ Werbung), Vize-
BGM Gerhard Strasser, Landesrat Jochen Danninger, Staatssekretärin 
Susanne Kraus-Winkler, Roland und Ruth Krammer, Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner, Obmann Harald Pollak und Hannes Steinacker (Ge-
schäftsführer Weinviertel Tourismus)                           Foto: © Roman Seidl
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Auch in Bullendorf gingen heuer wieder etliche Gemeindebürger nach dem 
Emmausgang am Kapperlberg „in die Grean“.  Zur Jause und zur Verkos-
tung der heurigen Weine vom Weingut Graf lud man in das Jagdhaus der 
Familie Kohzina.                                                               Foto: © Josef Kohzina

Emmausgang am Kapperlberg
Dieser Brauch soll an den 
Gang der Jünger nach 
Emmaus erinnern, den sich 
auch Jesus Christus uner-
kannt anschloss.

Am Ostermontag fand in der 
Gemeinde Wilfersdorf auch 
heuer wieder der Emmaus-
gang auf den Kapperlberg 
statt.

Beim Kreuz am Kapperlberg 

wurde von Günther Schrei-
ber, Pfarrvikar der Pfarre 
Wilfersdorf, unter Beteili-
gung vieler helfender Hän-
de, die Andacht abgehalten.

Im Anschluss an den Emm-
ausgang fanden sich auch  
heuer wieder zahlreiche 
Gemeindebürger zu einem 
weiteren Brauch, dem „in 
die Grean“ gehen, ein.

Am Foto: Pfarrvikar Günther Schreiber, Johannes und Anita Prem, Eva-Ma-
ria Heind-Müller, Gerhard und Josef Aigner, Beate Bauer, Tomislav Mari-
novic, Werner Schmidt, Walter und Helga Klinghofer, Adolf und Josef Graf, 
Josef und Christine Kohzina, Carmen, Kilian und Veronika Marchart.
Foto: © Josef Kohzina

Stellungspflichtige der Marktgemeinde Wilfersdorf, welche 
im Jahr 2004 geboren sind, wurden von BGM Josef Tatzber 
und den Gemeindevorständen zu einem Essen eingeladen.

Die Einladung zu Speis und Trank wurde natürlich nicht nur 
an die Rekruten, sondern auch an die Mädchen der Ge-
meinde ausgesprochen.

Jahrgangstreffen
Jahrgang 2004

Im Bild: gf. GR Herwig Krammer, Vize-BGM Gerhard Strasser, gf. GR Flori-
an Huysza, gf. GR Horst Obermayer, gf. GR Rudolf Michael Bammer, BGM 
Josef Tatzber, Melanie und Viola Bammer, Simone Lachmayer, Malena 
Steinbauer, Carina Krammer, Carmen Schadl, Niklas Helnwein, Stefan 
Dersch, Dominik Krampulz, Michelle Kroupa, Eva Graf und Andrea Pilic. 
Nicht anwesend: Michaela Bauer, Elisa Anna Damm, Justin Harwanegg, 
Jasmin Hienert, Selina Schiemer und Valeria Schmiedl.
Foto: © Marktgemeinde Wilfersdorf

Bittgang der Pfarren Wilfers-
dorf und Eibesthal
Der Bittgang Ende Mai führte die Pfarren Wilfersdorf und 
Eibesthal zum sogenannten „Höllkreuz“.

Dieses Kreuz befindet sich an der Gemeindegrenze der bei-
den Ortschaften und wurde umfänglich restauriert und im 
Rahmen des gemeinsamen Gebetes gesegnet.

Foto: © Pfarre Wilfersdorf

Tierarztpraxis Dr. Isabel Hanisch

Lundenburgerstr. 11 • 2193 Bullendorf •  0699/150 979 25

Tag der offenen Tür
27. August 2022

Ersatztermin bei Regenwetter:
18. September 2022

Programm demnächst unter:

www.tierarztpraxis-hanisch.at
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ecoplus Wirtschaftspark Mistelbach-Wilfersdorf wird ausgebaut
BGM Erich Stubenvoll und 
BGM Josef Tatzber mach-
ten sich Ende Mai gemein-
sam mit ecoplus Aufsichts-
rat LAbg. Mag. Kurt Hackl 
und dem Projektmanager 
des Wirtschaftsparks, Mag. 
Peter Lechner, selbst ein 
Bild vom Stand der Bauar-
beiten und der geplanten 
Erweiterung.
Der 2012, von den beiden 
Gemeinden Wilfersdorf 
und Mistelbach gegründe-
te, interkommunale Wirt-
schaftspark erfährt aktuell 
seine erste Erweiterung. 

„Allein in den letzten drei 
Jahren konnten sieben hoch-
wertige Betriebe angesiedelt 

und somit rund 130 Arbeits-
plätze geschaffen werden. 
Durch diese positive Ent-
wicklung sind die 20 Hektar 
des ursprünglichen Gebiets 
des Wirtschaftsparks mitt-
lerweile voll ausgeschöpft, 
weshalb seit dem Frühjahr 
2022 das zweite Teilgebiet 
aufgeschlossen wird. Damit 
werden die Rahmenbedin-
gungen für weitere Betriebs-
ansiedelungen ermöglicht“ 
freut sich LAbg. Mag. Kurt 
Hackl über die Erweiterung.

Zeitgleich, mit Beginn der 
Aufschließung des zweiten 
Teilgebietes, haben sich be-
reits zwei Betriebe für eine 
Ansiedlung im ecoplus Wirt-

schaftspark Mistelbach-Wil-
fersdorf entschieden und 
werden noch heuer mit der 

Errichtung ihrer Betriebs-
stätten vor Ort beginnen.

Im Bild v.l.n.r.:  BGM Erich Stubenvoll, LAbg. Mag. Kurt Hackl, Projektma-
nager Mag. Peter Lechner und BGM Josef Tatzber.
Foto: © StadtGemeinde Mistelbach

Die Windkraft Simonsfeld 
AG 14 Windenergieanlagen 
errichtet in den Windparks 
Poysdorf-Wilfersdorf und 
Prinzendorf. 
Die vier neuen Anlagen im 
Windpark Poysdorf-Wilfers-
dorf produzieren jährlich 
Strom für 13.000 Haus-
halte. Sie wurden nun mit 
Klimaschutzministerin Leo-
nore Gewessler, Landtags-
präsident Karl Wilfing BGM 
Josef Tatzber und BGM Tho-
mas Grießl bei gutem Wind 
feierlich eröffnet.
Klimaschutzministerin Leo-

nore Gewessler betont: „Wir 
sind heute zu 80 Prozent ab-
hängig vom russischen Erd-
gas. Jedes Windrad ist ein 
Symbol für mehr Unabhän-
gigkeit in unserer Energie-
versorgung.“

Niederösterreichs Land-
tagspräsident Karl Wilfing 
ergänzt: „Niederösterreich 
produziert bereits über 30% 
seines Strombedarfs aus 
Wind. Windkraftprojekte 
wie dieses hier in Poysdorf-
Wilfersdorf zeigen, wir tra-
gen Verantwortung für ein 
lebenswertes Morgen.“ 

Windkraft Simonsfeld nimmt weitere vier Windräder in Betrieb 

Im Bild v.l.n.r.:  BGM Josef Tatzber (Wilfersdorf), Alexander Hochauer (Vor-
stand Finanz), Markus Winter (Vorstand Technik), Eleonore Gewessler 
(Bundesministerin für Klimaschutz), Karl Wilfing (Landtagspräsident NÖ), 
BGM Thomas Grießl (Poysdorf)
Foto: © Windpark Simonsfeld AG

Blumen setzen in der Gemeinde
Auch heuer verschönern 
viele Blumen das Ortsbild 
in den Katastralgemeinen.
Dies ist jedes Jahr nur durch 
die Hilfe vieler privater, frei-
williger Helfer , in Bullen-
dorf durch den Kultur- & 
Verschönerungsverein und 

in Wilfersdorf durch den 
Dorferneuerungs- & Ver-
schönerungsverein möglich. 
Danke an alle, die hier so 
tatkräftig anpacken, um da-
durch das Erscheinungsbild 
der Gemeinde positiv zu be-
einflussen.

Der Blumenschmuck für Hobersdorf wird gleich im Bauhof eingepflanzt.
Foto: © Gerhard Strasser
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Der Brauch des Ratschens 
ist sehr alt und reicht bis 
ins 8. Jahrhundert zurück. 
Damals wurde erstmals an 
den Kartagen geratscht.

Spätestens seit dem 15. 
Jahrhundert hat sich der 
Brauch gefestigt und ist 
seither nicht mehr wegzu-
denken. 
Der Lärm des Ratschens 
soll von Gründonnerstag bis 
Karsamstag die Aufgabe der 
Kirchenglocken überneh-
men. Hintergrund ist, dass 
die Kirchenglocken eigent-
lich eine festliche Stimmung 
ausdrücken sollen, das aber 
in der Zeit der Grabesruhe 
von Jesus nicht angebracht 
ist. Weil die Kirchenglocken 
der Überlieferung nach zu 
neuer Weihe bis zur Auf-
erstehungsfeier nach Rom 
fliegen, bleiben sie bis zur 

Osternacht stumm.

Aus diesem Grund pilgern 
die Ratschenkinder – meist 
Ministranten – mehrmals 
täglich zur vollen Stunde 
durch die Dörfer und rufen 
zum Gebet auf. 

So waren auch in diesem 
Jahr Kinder aus Bullendorf 
und Wilfersdorf unterwegs, 
und riefen “Wir ratschen, 
wir ratschen zum Englischen 
Gruß, den jeder katholische 
Christ beten muss. Kniet’s 
nieder, kniet’s nieder auf 
eure Knie, bet’s drei Vater 
unser und drei Ave Marie!“.

Der “Englische Gruß” 
ist nicht, wie man irr-
tümlicherweise glauben 
könnte, eine Grußformel in 
englischer Sprache, sondern 
die Begrüßung Marias durch 
den Engel Gabriel.

Die Tradition des Ratschens wird in der Gemeinde zelebriert

Wilfersdorf
Foto: © Pfarre Wilfersdorf

Bullendorf
Foto: © Pfarre Bullendorf

Neue Pfarrgemeinderäte für Wilfersdorf und Bullendorf

Im Bild v.l.n.r.:  Michaela Maier, Daniela Schneider, Pfarrvikar Mag. 
Günther Schreiber, Katharina Sterner und Petra Rutschka.
Foto: © Pfarrgemeinderat Wilfersdorf

Ende März wurden in den 
Pfarren Bullendorf und 
Wilfersdorf für die näch-
sten fünf Jahre neue Pfarr-
gemeinderäte (kurz PGR) 
gewählt. 

In diesem Jahr war es je-
doch nicht so einfach, bei 
der Suche nach Kandiden 
für die PGR-Wahl war oft zu 
hören: „Ich bin gerne bereit 
mitzuhelfen, aber für fünf 

Jahre als PGR kann ich nicht 
zusagen.“ 
Erfreulicherweise fanden 
sich in Bullendorf und Wil-
fersdorf einige Fauen, die 
die Aufgaben eines PGR 

übernehmen wollten. 

Wir wünschen dem neuen 
Pfarrgemeinderat alles Gute 
bei Ausübung dieser verant-
wortungsvollen Tätigkeit.

Im Bild v.l.h.n.r.v:  Sonja Herbst, Eva-Maria Heindl-Müller, Gerlinde Pauli-
Zangl, Elisabeth Pleil, Pfarrvikar Mag. Günther Schreiber und Astrid Pleil.
Foto: © Pfarrgemeinderat Bullendorf
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2019 wurde die Wilfers-
dorfer Topothek in Zusam-
menarbeit mit der LEADER 
Region Weinviertel Ost 
gestartet, mehr als 6.100 
Fotos, Videos und Doku-
mente sind mittlerweile 
abrufbar. 

Dreizehn Personen arbei-
ten seitdem in den Kata-
stralgemeinden Bullendorf, 
Ebersdorf, Hobersdorf und 
Wilfersdorf am Aufbau der 
Topothek mit. Aufgrund der 
Corona-Situation war die 
Tätigkeit in den letzten zwei 
Jahren leider nur mit Ein-
schränkungen möglich.

Ende April fand nun für alle 
Topothekare das große Ab-
schlussfest in Poysdorf statt. 
Mit diesem Fest wurde der 
große Erfolg des Topothek-
Projekts gefeiert und den 
vielen Topothekaren für ihr 

Engagement zur Erhaltung 
der Geschichte des Wein-
viertels gedankt.

Das Abschlussfest bedeutet 
aber nicht das Ende für die 
zahlreichen Topotheken!
Dies bedeutet nur, dass das 
dreijährige LEADER-Projekt 
zu Ende gegangen ist, die 
Topotheken werden nun 
komplett von den Gemein-
den übernommen und wei-
tergeführt.

Ziel der Topothek ist es wei-
terhin, ein spannendes, se-
henswertes Online-Archiv 
zur Geschichte von Wilfers-
dorf durch Mithilfe der Be-
völkerung zu erstellen.
Je mehr die Wilfersdorfer 
Bevölkerung bereit ist, ihre 
alten Schätze wie Fotos von 
Gebäuden, Klassenfotos, 
Ansichtskarten, Urkunden, 
kurzum alles, woran Verän-

derung im Vergleich zu heu-
te sichtbar wird, kurzfristig 
für die Digitalisierung zur 
Verfügung zu stellen, desto 
umfangreicher und inte-
ressanter wird die Wilfers-
dorfer Topothek. Denn so 
bleiben private historische 
Quellen auch für die Zukunft 

erhalten.
Möchten Sie bei der Erhal-
tung der Geschichte mithel-
fen und alte Fotos und Doku-
mente digitalisieren und für 
die Nachwelt archivieren? 
Melden Sie sich einfach im 
Gemeindeamt Wilfersdorf. 
Wir freuen uns darauf!

Aktuelles

Die Wilfersdorfer Topothek wird 3 Jahre alt!

Die Wilfersdorfer Topothekare wurden beim Abschlussfest durch Vize-BGM 
Gerhard Strasser, Martina Sock-Kurek, Herta Huber und Josef Kohzina ver-
treten.                                                Foto: © LEADER Region Weinviertel Ost
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Ehrungen und Geburtstage im 2. Quartal 2022

Hirtl Maria, Ebersdorf
Zimmermann Georg, Bullendorf
Hochmeister Josefine, Hobersdorf
Pleyel Josef, Hobersdorf
Lichtl Elfriede, Wilfersdorf
Eisenwagen Otto, Bullendorf

Sterbefälle

90. Geburtstag
Holzapfel Franz, Bullendorf
Kyncl Franz, Bullendorf
Pacal Anton, Hobersdorf (Foto)

95. Geburtstag

Geburten
Guryca Ben, Bullendorf

Kriebaum Marie, Wilfersdorf
85. Geburtstag
Geyer Maria, Bullendorf
Rohm Rosalia, Ebersdorf
Kyncl Helene, Bullendorf

Fo
to

: ©
 z

Vg

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Schlemmer Monika & Willibald, Wilfersdorf

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
Zwick Susanne & Johann, Wilfersdorf

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Kyncl Helene & Franz, Bullendorf

Bühnenaufbau für das Schlossfestival

Umweltbewusste Bullendorferin sammelt Zigarettenstummel auf
Dass Rauchen schädlich ist, 
ist längst bekannt. Dass dies 
aber auch unserer Umwelt 
schadet, ist vielleicht nicht 
jedem klar.
Der umgangssprachliche 
Tschickstummel wird viel zu 
oft achtlos  auf den Boden 
geworfen, anstatt diesen in 
dafür geeignete Abfallsam-
melbehälter  zu entsorgen.
Die umweltbewusste Bullen-
dorferin, Michaela Traindl, 
hat in vorbildlicher Eigenini-
tiative im Ortszentrum von 
Bullendorf, beim Gemeinde-
arzt, der angrenzenden Kir-

che und beim Friedhof rund 
600 Zigarettenfilter aufge-
sammelt.
Bei ihren Spaziergängen 
durch den Ort und auch 
durch die freie Natur hat 
sie immer eine Greifzan-
ge, Einweghandschuhe und 
ein Behältnis mit dabei, um 
weggeworfenen Müll aufzu-
sammeln.
Deshalb ein Appell an alle 
Raucher: Es gibt Taschen-
Aschenbecher für unter-
wegs. Diese sollten zur 
Grundausstattung dazuge-
hören wie das Feuerzeug!

Mit dieser Aktion möchte Frau Traindl auf ein bestehendes Umweltpro-
blem aufmerksam machen.                                           Foto: © Josef Kohzina

Im Bild v.l.n.r.: Reinhard Degen, BGM Josef Tatzber, Josef und Adolf Graf, Herbert Weindl, Thomas Huysza, Josef Schmid, Rudolf Michael Bammer, gf. GR 
Florian Huysza, Fritz Bruckner, Ernst Monhart, gf. GR Hans Lamprecht, GR Roman Stahl, GR Andrea Straub, Christian Kroupa, Johann Piwald, Michael 
Fürnschuß, Vize-BGM Gerhard Strasser und Gregor Sommer.                                                                 Foto: © Kulturkooperation Schlossfestival Wilfersdorf

Nach dem Motto „Viele 
Hände, schnelles Ende“ 
wurde Mitte Juni mit dem 
Bühnenaufbau für das 
Schlossfestival begonnen.
Ein großes DANKE an die 
vielen Helfer, ohne deren 
Hilfe die gesamten Vorberei-
tungen für diese Veranstal-
tung nicht möglich wären!
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Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehren und 35-jähriges 
Bestehen der Feuerwehrjugend Wilfersdorf
Anfang Mai feierten die FF 
Wilfersdorf, Hobersdorf 
und Bullendorf gemeinsam 
die Florianifeier im FF Haus 
Wilfersdorf. 

Kommandant OBI Christian 
Gail konnte zahlreiche Eh-
rengäste begrüßen, da-
runter Abg.z.NR Melanie 
Erasim, Bürgermeister &  
HBM Josef Tatzber, Vizebür-
germeister & OLM Gerhard 
Strasser und Pfarrvikar Mag. 
Günther Schreiber. Von den 
Kameraden waren der Leiter 
des Verwaltungsdienstes 
des Bez. Mistelbach VR Mi-
chael Vock, Abschnittskom-
mandant BR Harald Schwab, 
Unterabschnittskomman-
dant HBI Rene Hobersdorfer 
sowie EOBI Georg Lachma-
yer und EOBI Josef Schmid, 
welche nach der Gründung 
der Feuerwehrjugend 1986 
die Betreuung übernahmen, 

anwesend.
Kdt. OBI Christian Gail dank-
te Pfarrvikar Günther Schrei-
ber für die Abhaltung der hl. 
Messe, sowie der Ortsmusik 
Wilfersdorf für die musika-
lische Umrahmung.

Den Kameraden der anwe-
senden Feuerwehren wurde 
für ihr Engagement für das 
Freiwilligenwesen ebenso 
wie der Jugend mit ihren 
Betreuern für ihre unermüd-
liche Arbeit, welche diese in 
ihrer Freizeit vollbringen,  
gedankt.

Der Feuerwehrjugend wur-
de im Zuge eines kleinen 
Festakts zum 35-jährigen Be-
stehen gratuliert. Im Rück-
blick wurde veranschaulicht,
dass von den bisher aufge-
nommenen 186 Jugend-
lichen fast alle in den Aktiv-
stand überstellt wurden. 

Für ihre Unterstützung bei der Organisation und Einstudierung der zahl-
reichen Eröffnungspolonaisen für die FF-Bälle bekam Bärbel Hienert die 
Florianiplakette überreicht. Dies ist die höchste Auszeichnung im Feuer-
wehrwesen, welche an Nichtmitglieder verliehen werden kann.
Foto: © FF Wilfersdorf

Den Jugendlichen Mario Bold, Kilian Balluch, Jonas Steinbauer wurden  
für die im November 2021 absolvierten FJ-Leistungsabzeichen in Gold 
Erinnerungsgeschenke überreicht. Dies war aufgrund von Corona bisher 
nicht möglich.                                                             Foto: © FF Wilfersdorf

Der Bezirksjugendleistungs-
bewerb, BLB, fand heuer 
Anfang Juni in Niederkreuz-
stetten statt.

Die Gruppen der FJ Wilfers-
dorf starteten bei dem Be-
werb zweimal in Bronze und 
einmal in Silber voll durch.

Auch die Einzelbewerber 
erbrachten wieder tolle 
Leistungen. 

Bei der Siegerehrung zeigte 
sich dann das Spitzenergeb-
nis: In Bronze erreichten sie 
Platz 2 und 10 sowie den 4. 
Platz in Silber.

Erfolgreiche Teilnahme beim 
Bezirksjugendleistungsbewerb 

Bei Sonnenschein und angenehmen Temerpaturen liefen die Jugend-
lichen zu Höchstleistungen auf.
Foto: © FF Wilfersdorf

Einige Mitglieder der FF 
Wilfersdorf nahmen heu-
er am Falkensteiner Feu-
erwehrwandertag teil.

Gewandert wurde in der 
Umgebung von Falkenstein 
zu mehreren Stationen. 
Diese erstreckten sich vom 

FF-Haus bis zur Ruine Fal-
kenstein und wieder zu-
rück. 

Dabei konnte auf der zwölf 
Kilometer langen Strecke 
der 12. Platz in der Grup-
penwertung erreicht wer-
den.

FF-Wandertag in Falkenstein
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Feuerwehrheuriger mit Abschnittsleistungsbewerben und 
Festakt zum 130-jährigen Bestandsjubiläum in Ebersdorf

Mitte Juni drehte sich in 
Ebersdorf alles um die 
Feuerwehr. Neben dem 
Feuerwehrheurigen fand 
anlässlich des 130-jährigen 
Bestandsjubiläums am 
Samstag der Abschnittslei-
stungsbewerb sowie am 
Sonntag ein Festakt statt.

Samstag
Abschnittsleistungsbewerb 
und Feuerwehrheuriger
Zahlreiche Feuerwehren 
des Bezirks Mistelbach und 
des benachbarten Bezirks 
Gänserndorf nahmen am 
Samstag am 34. Abschnitts-
leistungsbewerb in Ebers-
dorf teil. 

Dieser Feuerwehrleistungs-
bewerb besteht seit 2021 
nur noch aus einem „tro-
ckenen“ Löschangriff. Der 
Bewerb wird in Bronze (mit 
fixer Mannschaftseinteilung) 
und in Silber (mit zugeloster 
Mannschaftseinteilung) aus-
getragen. 

Insgesamt meisterten 39 
Bewerbsgruppen in den 
Klassen Bronze und Silber, 
mit und ohne Alterspunkte 

den Leistungsbewerb mit 
Erfolg.

Die Mitglieder der Feu-
erwehren der Gemeinde 
Wilfersdorf zeigten einmal 
mehr, dass Sie trotz redu-
zierter Übungen während 
der Corona-Pandemie zu 
den besten Bewerbsgrup-
pen im Abschnitt Mistelbach 
zählen. 

Sonntag
Festmesse, Festakt und 
Feuerwehrheuriger
Bei herrlichem Juniwetter 
fand am Sonntag der Fest-
akt zum 130-jährigen Grün-
dungsjubiläum der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ebersdorf im 
Feuerwehrhausgarten statt. 

Kommandant Michael Vock 
jun. konnte dazu zahlreiche 
Ehren- und Festgäste be-
grüßen, darunter LAbg. 
Manfred Schulz, BGM Josef 
Tatzber, BGM Gerald Mair 
(Ebersdorf/Stmk.) und BGM 
Helmut Arzt (Hauskirchen). 
Auch etliche Feuerwehr-
funktionäre aus dem Bezirk 
Mistelbach waren vertreten: 
Bezirkskommandant-Stell-

vertreter Franz Buchmann, 
sowie der Abschnittskom-
mandant Harald Schwab 
und die Abschnittsverwal-
terin Jasmin Schwab sowie 
eine große Delegation der 
Partnerfeuerwehr Ebers-
dorf/Stmk. 

Nach der Festmesse, die 
von Dechant Ryszard Maliga 
abgehalten wurden, folgten 
die Ansprachen des Kom-
mandanten Michael Vock 
jun., des Bürgermeisters 
Josef Tatzber, des Bezirks-
kommandanten-Stellvertre-
ter Franz Buchmann sowie 
des LAbg. Manfred Schulz. 

Nach dem Festakt wurde ein 
Erinnerungsfoto geschossen 
und zum Feuerwehrheuri-
gen ins Festgelände bei der 

Halle Pausch marschiert.
Kommandant Michael Vock 
jun. und Chefkoch Rudolf 
Bauer sorgten für die Ver-
pflegung der Gäste. 
Die Jungblutkapelle spielte 
zum Frühschoppen auf, der 
Wettergott sorgte für das 
passende „Festwetter“. 

Das Kommando der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ebersdorf 
dankt allen Ehren- und Fest-
gästen für den Besuch des 
diesjährigen Feuerwehrheu-
rigen, besonders den Hel-
ferinnen und Helfern sowie 
der gesamten Ortsbevölke-
rung für die Unterstützung 
bei den Vorbereitungen und 
der Durchführung der dies-
jährigen Veranstaltung.

Bronze-Bewerb Silber-Bewerb
FF Bullendorf 4. Rang 1. Rang
FF Ebersdorf 3. Rang 2. Rang
FF Hobersdorf 7. Rang -
FF Wilfersdorf 5. Rang 3. Rang
FF Wilfersdorf
(mit Alterspunkten) 1. Rang -

Nach rund vier Stunden ausgezeichneter Leistungen standen die Sieger fest und freuten sich, die Pokale aus den Händen der Feuerwehrfunktionäre sowie 
des LAbg. Manfred Schulz zu übernehmen. Die Bewertung ist im Bericht unten abgedruckt.
Foto: © FF Ebersdorf
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Du stehst auf große
Maschinen? Wir auch!
Wir suchen für August bis Oktober:

für die Weinbaugemeinschaft Weinviertel
Lesemaschinenfahrer (m/w/d) 

Interesse geweckt? Dann melde dich - wir freuen uns auf dich!
Maschinenring Region Weinviertel, Wirtschaftspark 15, 2130 Mistelbach
Deine Ansprechpartnerin: Veronika Kautz
T 05906035031 E personal.regionweinviertel@maschinenring.at
www.maschinenring-jobs.at 

Wir haben die 
 besten Arbeitsplätze
 im Land

Die Mitte Juni erfolgreich 
abgehaltene Veranstaltung 
der FF Ebersdorf wurde für 
Ehrungen innerhalb der 
Feuerwehr genutzt.

Bezirkskommandant-Stell-
vertreter Franz Buchmann 
und Abschnittskomman-
dant Harald Schwab nutzen 
die Gelegenheit, verdiente 
Feuerwehrmitglieder mit 
sichtbaren Auszeichnungen 
des NÖ Landesfeuerwehr-
verbandes bzw. des Öster-
reichischen Bundesfeuer-
wehrverbandes für Ihren 
unermüdlichen Einsatz für 
das Feuerwehrwesen zu 
danken.

Vereine

Auszeichnung von verdienten FF-Mitgliedern im Zuge der Fei-
erlichkeit zum 130-jährigen Bestandsjubiläum

Im Bild v.l.n.r.: Zugskommandant HBM Josef Tatzber, Christoph Herbst, 
OLM Stefan Tatzber, BR Franz Buchmann, EBI Alfred Völker, OLM Chri-
stian Tatzber, Kommandant Michael Vock jun., BR Jasmin Schwab, LT 
Präs. Karl Wilfing, AFKDT Harald Schwab und zwei Fahnenträger aus 
Ebersdorf/ Stmk. im Hintergrund.
Foto: © FF Ebersdorf

Folgende Verdienstzeichen wurden vergeben:

Verdienstzeichen des NÖLFV 2. Klasse in Silber:
    •  Kommandant VI Michael Vock jun.

Verdienstzeichen des NÖLFV 3. Klasse in Bronze:
    •  OLM Christian Tatzber 
    •  OLM Stefan Tatzber 

Verdienstzeichen des ÖBFV 2. Stufe in Silber:
    •  Ehren-Kommandant-Stv. EBI Alfred Völker

Verdienstzeichen des ÖBFV 3. Stufe in Bronze:
    •  Zugskommandant HBM Josef Tatzber
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Der Kultur- & Tourismusverein Wilfersdorf feierte 20 Jahre 
Schlossrevitalisierung im Liechtenstein Schloss
Vor 20 Jahren wurde das 
Schloss nach umfassenden 
Sanierungsarbeiten durch 
einen gemeinsamen Be-
schluss des Landes Nieder-
österreich, der Gemeinde 
Wilfersdorf und der Fürs-
tenfamilie Liechtenstein 
neu eröffnet.

BGM Josef Tatzber blickt 
freudig auf die letzten 20 
Jahre und die damalige Ent-
scheidung zurück: „Natürlich 
war es nicht immer einfach. 
Es war ein großes Projekt 
für unsere Gemeinde, aber 
die Bevölkerung hat es mit-
getragen. Und wenn heute 
jemand nicht weiß, wo Wil-
fersdorf liegt, braucht man 
nur zu sagen, da wo das 
Liechtenstein Schloss steht. 
Dafür sind wir in der Region 
bekannt und darauf kann 
man stolz sein.“ 
Die treibende Kraft hinter 

dem Projekt und, dass da-
raus in weiterer Folge ein 
Museum der Liechtenstein-
Geschichte im Weinviertel 
seinen Platz finden sollte, 
war Hans Huysza. Als inte-
ressierte Privatperson er-
kannte er früh das Potenzial. 
Zunächst hatte er im Seiten-
trakt ein Heimatmuseum 
aufgebaut, später das gan-
ze Schloss mitgestaltet und 
einen Museumsbetrieb auf 
hohem Niveau etabliert. 

Seit 2002 wird das Schloss 
als Veranstaltungs- und Aus-
stellungszentrum mit Heu-
rigenbetrieb und Vinothek 
genutzt. Seit 2005 zählt es 
zu den Top- Ausflugszielen 
Niederösterreichs. 
Für Besucher ist das Schloss 
von 1. April bis 1. November, 
Dienstag bis Sonntag sowie 
feiertags von 10-16 Uhr ge-
öffnet.

Im Bild v.l.n.r.: Obmann Horst Obermayer, LT Präs. Karl Wilfing, Dir. DI 
Hans-Jörg Damm (Liechtenstein Gruppe AG), BGM Pavel Trojan (Valtice), 
Ehrenobmann Hans Huysza und BGM Josef Tatzber.
Foto: © KTV Josef Schimmer

Vernissage von Winfried Steininger zum Thema „Nachbar-
schaft ohne Grenzen“ im Liechtenstein Schloss Wilfersdorf
Gezeigt werden Druckgra-
fiken der Kulturgüter in der 
Liechtenstein-Region.

Die Druckgrafiken entste-
hen teilweise mit der Li-
nolschnitt-Technik. In eine 

Linoleumplatte wird mit 
speziellem Werkzeug ein 
Negativmuster geschnitten. 
Das fertige Negativmuster 
wird mit Farbe überwalzt 
und dann auf Papier ge-

druckt. Dabei wird die an 
den erhabenen Stellen haf-
tende Farbe auf das Papier 
übertragen. 
Gezeigt werden mehr als 30 
Druckgrafiken, die sich größ-
tenteils mit der Einzigartig-
keit der Liechtensteinregion 

um Lednice und Valtice be-
fassen.

Die Ausstellung ist bis Ende 
Juni täglich, außer montags, 
von 10 bis 16 Uhr im Festsaal 
des Liechtenstein Schloss 
Wilfersdorf zu besichtigen.

Im Bild v.l.n.r.: Kulturausschuss-Vorsitzender gf.GR Florian Huysza, BGM 
Josef Tatzber, KTV-Obmann gf.GR Horst Obermayer, Obmann des NÖ Seni-
orenbundes Herbert Nowohradsky, Künstler Winfried Steininger und KTV-
Ehrenobmann Hans Huysza.                                          Foto: © Gerhard Brey
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Neuwahlen beim Musikverein Wilfersdorf & Umgebung
Mitte Mai fand die Gene-
ralversammlung des Mu-
sikverein Wilfersdorf & 
Umgebung in der Gastwirt-
schaft Neunläuf in Hobers-
dorf statt.

Da im Vorjahr coronabedingt 
keine Generalversammlung 
stattfinden konnte, gab es 
einen Rückblick über die 
von vielen Einschränkungen 
geprägten Jahre 2020 und 
2021.

Ein weiterer wesentlicher 
Tagesordnungspunkt des 
Abends war die Neuwahl 
des Vereinsvorstandes. Nach 
sechs Jahren an der Spitze 
des Vereines hat Obmann 
Rainer Dorn bereits vor ei-
niger Zeit bekanntgegeben, 
bei der kommenden Wahl 
nicht mehr anzutreten.

Für die kommende Periode 
wurde in der Folge Herbert 
Rutschka als neuer Obmann 
des Musikvereins gewählt, 
Thomas Huysza als sein 
Stellvertreter.
BGM Josef Tatzber gratu-
lierte allen neuen Vorstands-
mitgliedern - die zur Gänze 
einstimmig gewählt wurden 
- bedankte sich für ihre Be-
reitschaft und wünschte viel 
Freude für die kommenden 
Aufgaben.

Ebenso bedankte sich Her-
bert Rutschka in seiner An-
trittsrede bei seinen Musik-
kollegen und stellte auch 
gleich das Programm vor, 
in dem die Gemeinschaft 
und die Freude am gemein-
samen Musizieren im Vor-
dergrund stehen soll. Um 

den Fortbestand des Musik-
vereins zu sichern, ist es Her-
bert Rutschka und seinem 
Vorstandsteam ein großes 
Anliegen, junge Leute für 
die Musik und das Erlernen 

eines Musikinstruments be-
geistern zu können. Denn 
nur so ist ein erfolgreiches 
Weiterbestehen des Vereins 
möglich.

Neben den aktiven Musikern und Ehrenmitgliedern waren auch BGM Josef 
Tatzber, Vize-BGM Gerhard Strasser und BAG-Obmann gf.GR Horst Ober-
mayer anwesend. 
Foto: © Musikverein Wilfersdorf & Umgebung

Zeit zum Rasten auf dem Mammut-Wanderweg in Bullendorf
Der Weinbauverein Bullen-
dorf veranstaltete am Fron-
leichnamstag einen Wein-
wandertag mit Weinkost.

Der Weinwandertag führt 
entlang dem im Vorjahr neu 
ausgeschilderten Mammut-
Rundwanderweg durch die 
Bullendorfer Weingärten.

Die Volksbank Mistelbach, 
unter der Leitung von Pro-
kurist Harald Ullmann, über-
reichte dankenswerterweise 

eine Parkbank an die dor-
tigen Winzer und den Kul-
tur- und Verschönerungs-
verein Bullendorf.

Diese Parkbank wurde nun 
entlang des Mammut-Rund-
wanderweges in den Wein-
gärten aufgestellt.

So können sich müde Wan-
derer eine kurze Verschnauf-
pause gönnen und in Ruhe 
die umliegende Natur bei 
einer kurzen Rast genießen.

Flur- & Revierreinigung durch Bullendorfer Jagdgesellschaft
Nicht nur im Rahmen der 
jährlichen Reinigungsakti-
on, an der sich viele Privat-
personen beteiligen, wird 
unsere Gemeinde gesäu-
bert.

Die Jagdgesellschaft Bullen-
dorf führte auch heuer wie-
der eine Flur- und Revierrei-
nigung in Bullendorf durch.

Es wurde wieder viel Müll 

im Revier, entlang dem Rad-
weg, den Gräben und Stra-
ßen gefunden. Im Anschluss 
wurde dieser Unrat fachge-
recht entsorgt.

Jagdleiter Josef Wiesinger 
möchte sich auf diesem 
Weg bei seinen Jagdkolle-
gen recht herzlich für ihr En-
gagement bedanken!

Foto: © Harald Ullmann

Foto: © Martina Wiesinger
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Jäger aus Wilfersdorf und Bullendorf mit Gold, Silber und 
Bronze ausgezeichnet
Beim Schützenverein Mis-
telbach fand wieder die Be-
zirksmeisterschaft im jagd-
lichen Schießen statt.

Auch heuer war wieder die 
Mannschaft des Hegeringes 
Wilfersdorf mit dabei.
Auf Grund sehr guter Schieß-
leistungen konnten einmal 
mehr Daniel Kohzina und 
Hannes Schrimpf aus Wil-
fersdorf das Goldene Jagd-

schützenabzeichen errei-
chen. Josef Kohzina gewann 
das Silberne Jagdschützen-
abzeichen, Rainer Dorn aus 
der Mannschaft Wilfersdorf 
sowie Beate Bauer von der 
Damenmannschaft erreich-
ten das Jagdschützenabzei-
chen in Bronze.

Wir gratulieren zu diesen 
tollen Ergebnissen und Plat-
zierungen!

36. Landesschützentag wurde in Mistelbach abgehalten
Am Pfingstsonntag trafen 
sich über 400 Schützen 
aus ganz Niederösterreich 
beim Sportplatz in Mis-
telbach, um anschließend 
in Form eines Festzuges in 
den Stadtsaal einzumar-
schieren.

Im Festsaal fand der Fest-
gottesdienst mit Pater Al-
bert statt.
Im Zuge des Festaktes wur-
de die neue Vereinsstan-
darte des Schützenvereines 

Mistelbach präsentiert und 
geweiht.
Anlässlich des Jubiläums 
und der Feierlichkeiten 
wurde vom Aktionskünstler 
und Maler Ronald Heber-
ling „Hero“ ein Kunstwerk 
in Form einer Ehrenscheibe 
geschaffen. Die Enthüllung 
erfolgte am Ende des Fest-
aktes auf der Bühne.

Mit der NÖ Landeshymne 
endete der offizielle Fest-
akt.

Am Foto: Landesstandartenführer DI Dr. Klaus Ofner, Landesoberschüt-
zenmeister Franz Obermann, Schützenkönig Leo Gnasch, Landesschützen-
meister Georg Steferl mit Frau Grete, 1. BSM Hermann Gössl, Standarten-
führer Daniel Kohzina, Oberschützenmeister Josef Kohzina mit Familie und 
Bürgermeister Erich Stubenvoll.              Foto: ©Schützenverein Mistelbach

Unermüdliche Senioren bei der Ortsgruppe Wilfersdorf
Die Mitglieder des Senio-
renbund OG Wilfersdorf 
sind immer auf Achse.
Ende März informierte die 
Gärtnerei Schmidl über die 
aktuellen Gartenarbeiten. 
Der sehr informative Vortrag 
fand in der Gastwirtschaft 
Neunläuf statt.

Einen Monat später fand 
nach zweijähriger Pause 
der 17. Seniorenheurige im 
Ernst Kellermann Musiker-
heim statt. 140 Besucher 
unterhielten sich dabei sehr 
gut und wurden von den 
Mitarbeitern der Senioren 
bestens betreut.

Bei der Mutter- & Vater-

tagsfeier Mitte Mai spielten 
die Kettbrassbrunner in der 
Gastwirtschaft Neunläuf auf 
und Vorstandsmitglieder la-
sen teils besinnliche, teils 
humorvolle Texte vor.

Kaum eine Woche später 
wurden beim Turnier für die 
besten Schnapser in der OG 
Lorenz Bauer vor Herbert 
Rutschka, Maria Janda und 
Franz Falk zu Siegern aus-
erkoren. Diese Vier werden 
den Seniorenbund bei der 
Ausscheidung im Teilbezirk 
vertreten.

Anfang Juni fand, eben-
falls in der Gastwirtschaft 
Neunläuf, die Veranstaltung 

„Tanz in den Sommer“ statt.  
70 Besucher tanzten und 
unterhielten sich bestens 
nach den Klängen vom Poy-
bach Duo.

Gegen Ende Juli wird bereits 
die Frühlingsreise für 2023 
in der Gastwirtschaft Neun-
läuf vorgestellt. 

Die Veranstaltungen des Seniorenbund OG Wilfersdorf erfreuen sich im-
mer großer Beliebtheit und sind sehr gut besucht.
Foto: ©Seniorenbund OG Wilfersdorf

Foto: © Schützenverein Mistelbach
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Heizen mit Öl ist nicht nur 
klimaschädlich, sondern 
auf lange Sicht auch sehr 
teuer. 

Zwei gute Gründe also, um 
eine alte Ölheizung zu erset-
zen. Aktuell gibt es attrak-
tive Förderungen und um-
fangreiche Unterstützung 
von Bund und Land NÖ.

Umsteigen lohnt sich! 
Im Neubau ist es in NÖ be-
reits seit 2019 verboten, Öl-
heizungen einzubauen.
In den nächsten Jahren soll 
der Ausstieg auch im Altbe-
stand Zug um Zug erfolgen. 
Da trifft es sich gut, dass der 
Umstieg von Öl auf erneuer-
bare Heizsysteme noch nie 
so günstig war wie jetzt! 

Raus aus Öl und Gas - 
Förderaktion
Mit Bundes- und Landesför-
derungen warten insgesamt 
bis zu € 10.500 an Förder-
mitteln!
In der Regel ist damit rund 
die Hälfte der Investitions-
kosten für die neue Heizung 
gedeckt. So finanziert sich 
der Umstieg über die En-
ergieeinsparung durch die 
bessere Heiztechnik und 
den günstigeren Brennstoff 
wie von selbst. 

Gefördert wird die Um-
stellung eines fossilen Hei-
zungssystems auf eine kli-
mafreundliche Heizung. 
E i n k o m m e n s s c h w a c h e 
Haushalte erhalten sogar 
bis zu 100 % Förderung! 
Einreichen können nur Pri-
vatpersonen. Der Umstieg 
auf erneuerbare Energieträ-
ger ist außerdem ab 2022 
steuerlich absetzbar.

Unabhängige Beratung für 
den Erhalt der Förderung
Wenn Sie im Rahmen der 
Infoveranstaltung ein Be-
ratungsprotokoll für den 
Erhalt der „Raus aus Öl und 
Gas“-Bundesförderung in 
der Höhe von bis zu € 7.500 
erhalten wollen, dann mel-
den Sie sich für unsere Info-
veranstaltung unter www.
energie-noe.at/infotermine 
an und sie erhalten alle not-
wendigen Unterlagen per 
E-Mail.

Der Erneuerbare-Wärme-
Coach der Energieberatung 
NÖ stellt Ihnen am Ende der 
Infoveranstaltung auf Basis 
Ihres vorausgefüllten Erhe-
bungsbogens ein förder-
gültiges Beratungsprotokoll 
aus.

Vereine

Jahreshauptversammlung des KVV Bullendorf
Obmann Heinrich Traindl 
konnte neben dem Vereins-
vorstand und zahlreichen 
Mitgliedern auch den Vize-
BGM Gerhard Strasser, die 
örtlichen Gemeinderäte 
Herwig Krammer, Rudolf 
Michael Bammer und Adolf 
Graf, sowie den Ehrenob-
mann Heinrich Österreicher 
und den Ehrenfunktionär 
Ernst Wiesinger begrüßen.

Der Begrüßung folgte das 
Gedenken an verstorbene 

Vereinsmitglieder, die Be-
richte der Kassierin Rosi 
Fally, der Kassaprüfer und 
der Tätigkeitsbericht vom 
Vorjahr.

In der Jahresvorschau wur-
den neben mehreren ge-
planten Verschönerungspro-
jekten auch die Abhaltung 
des traditionellen Keller-
gassenfestes sowie des be-
liebten Adventzaubers in 
Aussicht gestellt.

Die Mitglieder vom Kultur- & Verschönerungsverein Bullendorf trafen sich 
heuer in Tomba‘s Heurigenstadl.                               Foto: © KVV Bullendorf

Stefan‘s
Rund ums Haus

& Gartenservice

Gartenpflege

Kleine
Ausbesserungsarbeiten

Winterdienst möglich

Einfach anrufen unter

0660/ 60 10 833

JETZT Ölheizung tauschen
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30. JULI 2022
14 UHR
SPORTPLATZ BULLENDORF

Veranstaltungsvorankündigungen

THEATER-WAGEN
MASKENWORKSHOP & THEATER AUF RÄDERN

MASKEN, MÄRCHEN, MYTHEN
In Kooperation mit dem Schlossfestival Wilfersdorf bietet das 
Schaustellerpaar Egon und Erika (RRemi Brandner und Inge-
borg Schwab) einen Maskenworkshop in den nahe gelegenen 
Schulen an und bringt das Theaterstück „Eine Reise um die 
Welt“ im Schlosshof zur Aufführung.
Egon und Erika führen uns auf dem theater-wagen um die 
Welt und in die Unendlichkeit der Fantasie. Tragisches prallt 
auf Komisches. Der theater-wagen ist eine fahrbare Bühne 
voller ungewöhnlicher Requisiten und skurriler Masken. Ge-
zeigt wird ein buntes Programm voller Überraschungen für 
alle Altersklasen: Körpertheater, Slapstick, Akrobatik, Zauber-
kunst, Moritaten und eigene Lieder. Nach der Vorstellung ha-
ben die Eltern und Kinder die Möglichkeit, selbst Masken zu 
basteln, unter dem Motto „Wir tragen viele Masken“.

SPARTENÜBERGREIFEND 
SA 2.7., SO 3.7.2022    WILFERSDORF
KÜNSTLERISCHE LEITUNG: Ingeborg Schwab
ORT: 2193 Wilfersdorf, Liechtenstein Schloss
DETAILS: www.vfnoe.at/va/theater-wagen

Foto: © Franzi Kreis

Do. 21. Juli 2022
Beginn: 19:00 Uhr
Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Vernissage
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Genderhinweis:
Aus Gründen der Lesbarkeit wird darauf verzichtet, geschlechtsspezifische Formulierungen zu verwenden. 
Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Männer und Frauen in gleicher Weise.

Nächster Redaktionsschluss für Ausgabe 3/2022
Freitag, 26. August 2022

Fotos (min. 300dpi und Angabe zum Copyright) und Beiträge bitte per Mail an: martina.sock@wilfersdorf.gv.at

Veranstaltungskalender

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen im Zusammenhang mit dem Coronavirus kann es sein, dass Veranstaltungen, die 
der Gemeinde zur Ankündigung gemeldet wurden, kurzfristig vom Veranstalter abgesagt werden müssen. 
Alle Ankündigungen in der Gemeindezeitung und auf der Gemeindehomepage erfolgen unter diesem Vorbehalt. Im 
Zweifel wenden Sie sich bitte direkt an den jeweiligen Veranstalter!

Juli 2022

Schlossfestival
„Der falsche Kaiser“ Kulturkooperation Schlossfestival Wilfersdorf 01. - 02.07.2022

07. - 09.07.2022 20:30 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Theater-Wagen
Viertelfestival NÖ

Raimund Brandner & Ingeborg Schwab
Masken-Workshop & Theater auf Rädern

02.07.2022 17:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

03.07.2022 11:00 Uhr
17:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Bründlwallfahrt Pfarre Wilfersdorf 10.07.2022 06:00 Uhr Pfarrkirche Wilfersdorf

Vorstellung der 
Frühlingsreise 2023 Seniorenbund OG Wilfersdorf 20.07.2022 14:00 Uhr Gastwirtschaft Neunläuf

Vernissage 
Christoph Potmesil Kultur- & Tourismusverein Wilfersdorf 21.07.2022 19:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

Offene Kellertür Weinbaubetriebe Ebersdorf 23.07.2022 16:00 Uhr  Kellergasse Ladenberg

Beachvolleyball-Turnier USV Bullendorf 30.07.2022 14:00 Uhr Sportplatz Bullendorf

August 2022

Fotoshooting & 
Vorführung Friesenshowgruppe Moments in Black 06.08.2022 14:00 Uhr Liechtenstein Schloss Wilfersdorf

FF-Frühschoppen Freiwillige Feuerwehr Wilfersdorf 07.08.2022 10:00 Uhr Feuerwehrhaus Wilfersdorf

Offene Kellertür Weinbau Weindl Gerhard 12. - 15.08.2022 16:00 Uhr Kellergasse Hobersdorf

Alten- & Krankenfest Pfarre Wilfersdorf 14.08.2022 15:00 Uhr Pfarrhof Wilfersdorf

Kellergassenfest Kultur- & Verschönerungsverein Bullendorf 15.08.2022 09:30 Uhr Kellergasse Fuchsenweg

Streunerkatzen-Fest Dr. Isabel Hanisch 27.08.2022 ganztägig Bullendorf, Lundenburgerstraße 11

20 Jahre Kirchen-
renovierung & 
5 Jahre Pfarrgwölb

Pfarre Wilfersdorf 28.08.2022 09:45 Uhr Pfarrkirche Wilfersdorf

September 2022

Wandertag FC Wilfersdorf 04.09.2022 Nähere Infos in Kürze unter www.wilfersdorf.gv.at

Tag der offenen Tür Kinderfreunde Wilfersdorf 09.09.2022 17:00 Uhr Clubraum der Volksschule

Blutspenden Freiwillige Feuerwehr Hobersdorf 14.09.2022 17:00 Uhr Gastwirtschaft Neunläuf

Kinderwandertag Kinderfreunde Wilfersdorf 15.09.2022 17:00 Uhr Clubraum der Volksschule

Kürbisschnitzen Kinderfreunde Wilfersdorf 22.09.2022 17:00 Uhr Clubraum der Volksschule

Erntedankfest 
Wilfersdorf Pfarre Wilfersdorf 25.09.2022 15:00 Uhr Pfarrhof Wilfersdorf &

Ernst Kellermann-Musikerheim

Oktober 2022

Tag des Kaffees SPÖ Wilfersdorf 02.10.2022 14:00 Uhr Ernst Kellermann-Musikerheim

Erntedankfest 
Bullendorf Pfarre Bullendorf 09.10.2022 08:15 Uhr Pfarrkirche Bullendorf

Jubiläumsmesse 80+ Seniorenbund OG Wilfersdorf 22.10.2022 16:00 Uhr Pfarrkirche Wilfersdorf

Striezelposchn Seniorenbund OG Wilfersdorf 31.10.2022 14:00 Uhr Gastwirtschaft Neunläuf


